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„Weihnachten heißt: Er ist gekom-
men. Er hat die Nacht hell gemacht. 
Er hat die Nacht unserer Finsternis, 
die Nacht unserer Unbegreifl ich-
keiten, die grausame Nacht unserer 
Ängste und Hoff nungslosigkeit zur 
Weihnacht, zur heiligen Nacht ge-
macht.
Gott hat sein letztes, sein tiefstes, 
sein schönstes Wort im Fleisch gewor-
denen Wort in die Welt hineingesagt. 
Und dieses Wort heißt: Ich liebe dich, 
du Welt und du Mensch.
Ja, zündet die Kerzen an! Sie haben 
mehr Recht als alle Finsternis.“
(Karl Rahner)

Weihnachten lässt uns staunen über 
das Kind, das geboren worden ist. 
Dieses Kind ist das Licht der Welt, 
das Licht, das die Finsternis hell 
macht. Es wird einmal die gute und 
frohmachende Botschaft eines uns 
liebenden Gottes verkünden, es wird 
für uns den Weg des Leidens, des To-
des und der Auferstehung gehen, und 
es wird uns Erlösung schenken.
Dieses Kind, in dem Gott zu uns auf 
die Welt gekommen ist, ist auch das 
Licht in unserem Leben, es ist unsere 
Freude, und es ist der einzig wirkliche 
Halt in unserem Leben. Gemeinsam 
wollen wir staunen über dieses Kind, 
und gemeinsam wollen wir es anbe-
ten.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
Stefan Hainz, Dekan

I.P.
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GEMEINDE MALS | Mitarbeiter

Neue Gemeindesekretärin
Am 02. November 2011 trat Frau 
Monika Platzgummer Spiess die 
Stelle als Generalsekretärin der Ge-
meinde Mals an. Bisher bekleidete sie 
dieses Amt in der Gemeinde Taufers 
und bewarb sich für die Stelle in Mals 
nach den Ausscheiden von Herrn 
Patscheider Anton. Der gewonne-
ne Wettbewerb und ihre Erfahrung 
durch die langjährige Tätigkeit in der 
G e m e i n d e 
T a u f e r s 
zeichnet Frau 
P l a t z g u m-
mer für die-
ses Amt aus. 
Das Personal 
des Gemein-
deamtes und 
die Gemein-
d e v e r w a l -
tung heißen 
die neue 

Die Klostergemeinschaft mit 
dem neuen Abt
rechts: Abt Benno Malfér vom 
Kloster Muri Gries, Abt Markus 
Spanier und Abt Bruno Trauner

Gemeindesekretärin herzlich will-
kommen und wünschen ihr für ihre 
Tätigkeit alles Gute und eine gute 
Zusammenarbeit. In diesen Zusam-
menhang möchte sich die Gemein-
deverwaltung auch bei der bisher ge-
schäftsführenden Generalsekretärin 
Frau Katja Götsch bedanken.  

KLOSTER MARIENBERG | Klostergemeinschaft

Neuer Abt gewählt
Der Konvent von Marienberg hat sich am 19. No-
vember zur Wahl es Nachfolgers von Abt Bruno 
Trauner versammelt, der von seinem Amt aus Ge-
sundheitsgründen am 12. Oktober zurückgetreten 
war.
Die Wahlberechtigten Mitglieder des Konventes 
haben den bisherigen Prior P. Markus Spanier 
zum 50. Abt von Marienberg gewählt. Die Amts-
zeit beträgt 12 Jahre. Mit einem feierlichen Tede-
um und Orgelbegleitung wurde der ,,neue“ Abt in 
seinem Amt bestätigt. Gleichzeitig  kündigte die 
große Glocke die erfolgte Abtwahl an.
Abt Markus Spanier ist in Kaiserslautern (D) 
geboren und in Hauptstuhl in der Pfalz aufge-
wachsen. 1993 ist er in die Benediktinerabtei 
Ottobeuren eingetreten. Seit 2006 ist er Prior in 
Marienberg. Nach dem Rücktritt von Abt Bruno 
Trauner leitete er das Kloster als Administrator.
Der neugewählte Abt wird am 8. Dezember um 
15 Uhr von Bischof Ivo Muser die Abtsbenedikti-
on erhalten. 

MENSCHEN
BURGEIS, MALS
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JUGENDARBEIT & VERWALTUNG
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Jugendarbeit in den Vereinen

Netzwerktreffen der Jugendarbeit in der 
Gemeinde Mals
„Modebegriff Mobbing – betrifft mich 
das im Verein überhaupt?“ zu diesem 
Thema trafen sich am Mittwoch 19. 
Oktober Verantwortungsträger der 
verschiedenen Vereine von Mals, 
welche sich dort für die Anliegen 
der Heranwachsenden einsetzen, u.a. 
Jugendleiter und -trainer, sowie Prä-
sidenten/innen, bei einem weiteren 
Netzwerktreffen der Jugendarbeit. 
Bezogen auf die strukturellen Gege-
benheiten und Handlungsmöglich-
keiten der Vereine wurde gemeinsam 
mit Dr. Lukas Schwienbacher (Forum 
Prävention) darüber diskutiert und 
praktisch reflektiert wie Mobbing bei 
Jugendlichen und Kindern im Verein 
erkannt und darauf reagiert werden 
kann sowie welche Möglichkeiten es 

gibt, Mobbing bei Heranwachsenden 
im Verein vorzubeugen. Zusammen-
fassend unterstrich Herr Schwienba-
cher am Ende des Abends, dass Ver-
eine bereits eine Reihe von wertvollen 
(un)bewussten Prozessen vorweisen, 
welche Mobbing bei Heranwachsen-
den vorbeugen. Hierzu zählt u.a. die 
bedeutsame Rolle des ‚Vorbild sein‘ 
und die Gesprächskultur, Konflikte 
werden thematisiert sowie gemein-
sam nach Lösungen gesucht und 
dadurch Gleichwertigkeit vermittelt. 
Das nächste Netzwerktreffen der Ju-
gendarbeit in der Gemeinde Mals, zu 
welchem die Referentin für die Jugend 
Marion Januth laden wird, findet im 
Frühjahr 2012 statt. 

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass   ein öffentlicher Wettbewerb nach Titeln 
zur Erteilung von 2 Ermächtigungen für den öffentlichen Mietwagendienst 
mit Fahrer ausgeschrieben ist.
Voraussetzungen:
• Staatsbürgerschaft der Europäischen Union
• Erfüllung der Schulpflicht
• Körperliche Eignung
• Berufsbefähigungszeugnis, ausgestellt vom Amt für zivile Motorisie- 
 rung
• Moralische Voraussetzungen (M.D. Nr. 448 vom 20.12.1991, Art. 4)
• Finanzielle Fähigkeiten (M.D. Nr. 448 vom 20.12.1991, Art. 5)
Die vollständige Wettbewerbsausschreibung,  das Gesuchsmuster und weitere 
Informationen erhalten Sie im Sekretariat der Gemeinde Mals.
Termin für die Einreichung der Gesuche: Mittwoch, 14.12.2011 – 12.00 Uhr

Der Bürgermeister Mag. (FH) Ulrich Veith

GEMEINDE MALS | Mitteilung

Kundmachung 

Die Gemeindeverwaltung von Mals 
wünscht allen Gemeindebürgerin-

nen und Bürgern ein ruhiges
 Weihnachtsfest, Gesundheit und

 Erfolg für das neue Jahr. 
Bürgermeister Ulrich Veith, 

der Gemeindeausschuss und die 
gesamte Gemeindeverwaltung 

bedanken sich für die Zusammen-
arbeit, besonders was die angestreb-

ten Projekte und Arbeiten auf dem 
Gemeindegebiet anbelangen. 
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EHRENAMT & VERWALTUNG
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Freiwilligentätigkeit

Europäisches Jahr der 
Freiwilligentätigkeit 2011

GEMEINDE MALS | Verwaltung

Baukonzes-
sionen
vom 01.10.-31.10.
Seifart Mathias Martin: Variantepro-
jekt I – Abbruch und Wiederaufbau 
des abgebrannten Wirtschaftsgebäu-
des, Bp. 153 K.G. Mals
Telser Lukas: Varianteprojekt I – Sa-
nierung der bestehenden Wohnung 
im 2. Stock, M.A.3 der Bp. 38 K.G. 
Burgeis
Stocker Juliane, Stocker Jürgen, Er-
richten eines Windfangs, Bp. 245 und 
246 K.G. Laatsch
Omsa KG des Ortler Markus, Ort-
ler Markus: Varianteprojekt I – Fer-
tigstellungsarbeiten und energetische 
Sanierung Mehrfamilienhaus, Bp. 
725 und 728 K.G. Mals
Pobitzer Paula, Schuster Peter: Er-
richtung eines Wohnhauses, Baulos 
II,  Gp. 214/2 K.G. Laatsch
Pobitzer Max: Varianteprojekt I 
– Abbruch und Wiederaufbau offener 
Abstellplatz, Bp. 2/1 K.G. Burgeis
Nischler Daniel, Varianteprojekt 
I – Energetische Sanierung: Aus-
bau Dachgeschoss und Errichtung 
Stiegenhaus, Bp. 124 M.A.2 K.G. 
Tartsch
Weisenhorn Matthias, Neubau eines 
Wohnhauses, Gp. 769/1 K.G. Bur-
geis
Bernhard Alois, Grass Helga, Er-
richtung eines überdachten Fahrrad- 
und Motoradabstellplatzes mit einer 
dachparallelen Photovoltaikanlage, 
Bp. 148 K.G. Mals
Kofler Markus: Energetische Sanie-
rung Wohnhaus und Ausbau Dach-
geschoss, Bp. 17 K.G. Matsch
Prugger Anita: Varianteprojekt I – 
Abbruch Lager und Neubau Wohn-
haus mit Einbau von Sonnenkollek-
toren, Bp. 25/2 K.G. Mals 

In der EU sind Millionen von Men-
schen, von jung bis Alt ehrenamtlich 
tätig. Ihren positiven Beitrag für die 
Gemeinschaft leisten diese Men-
schen, indem sie oft einen beträcht-
lichen Teil ihrer Freizeit für Organi-
sationen der Zivilgesellschaft und für 
ehrenamtliche Vereine opfern.
Diesen ehrenamtlichen Einsatz woll-
te auch die Gemeinde Mals im Rah-
men einer Festfeier im Kulturhaus 
von Burgeis zum Anlass nehmen, den 
Vertretern der knapp 100 ehrenamt-
lichen Vereine in der Gemeinde von 
Zivilschutz, Bildung, Brauchtum, 
Musik und Gesang, Familie, Jugend, 
Kirche, Kultur, Soziales, Senioren, 
Sport und Theater zu danken. Wie Vi-
zebürgermeisterin Sibille Tschenett, 
die durch den Abend führte, betonte, 
kennzeichnet eine bunte Vereinswelt 
das Leben in der Gemeinde Mals 
und trägt wesentlich zum sozialen 
Zusammenleben, zur Lebensqualität 

bei, durch verschiedenste Aktivitä-
ten und auf vielfältigste Art.  Damit 
werde auch das soziale Miteinander 
auf vielfältigste Weise gefördert und 
gestärkt. Das soziale Miteinander sei 
wie ein großes Netzwerk, so Sibille 
Tschenett weiter, das Sicherheit gibt. 
Die Knoten dieses Netzes sind jene 
Bürger, die besondere Aufgaben er-
füllen und damit besondere Verant-
wortung übernehmen. Es sind die 
Jugendlichen, Frauen und Männer 
die in der Gemeinschaft Ehrenäm-
ter übernehmen. ES sind nicht nur 
die Mitglieder, denn an vorderster 
Frontstehen engagiert und verant-
wortungsbewusste Vorstandsmit-
glieder. Sie leiten die Geschicke der 
Vereine und tragen damit persönliche 
und gesetzmäßige Verantwortung. 
Seitens der Gemeinde ging ein be-
sonderer Dank an die Kulturhausge-
nossenschaft Burgeis und namentlich 
Ludwig Fabi, Koch Manni Ziernheld 
seine Frau Edith, die Stunden damit 
verbringt, das Haus in Ordnung zu 
halten. 
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HISTORISCHES 
MARIENBERG

Weitere Infos

www.ebb.it

Seit Anfang Oktober katalogisiert ein 
Förderprojekt der Stiftung Südtiroler 
Sparkasse die Klosterbibliothek von 
Marienberg. Es handelt sich dabei 
um eine der wichtigsten Kulturiniti-
ativen im Vinschgau
Die Bibliothek des Klosters 
Marienberg zählt neben jener von 
Neustift zu den umfangreichsten 
historischen Büchersammlungen des 
Landes. Daher ist ihre Erschließung 
ein weiterer wichtiger Schritt zur 
Erhaltung und Sicherung des heimi-
schen Kulturerbes. In den kommen-
den Jahren werden qualifi zierte Fach-
kräfte des Projektes „Erschließung 
Historischer Bibliotheken in Südti-
rol“ (EHB) die geschätzten 90.000 
– 100.000 Werke erfassen und durch 
einen Internetkatalog der Öff entlich-
keit zugänglich machen. Das Kloster 
ist durch seine Stellung als geistiges 
Zentrum des oberen Vinschgaus bis 
auf den heutigen Tag religiöser, kul-
tureller und wirtschaftlicher Bezugs-
punkt geblieben. Die Bibliothek bil-
det das mentalitäts- und bildungsge-
schichtliche Gedächtnis der gesamten 
Region. Sie enthält neben wertvollen 
Inkunabeln und Schriftwerken aus 
frühester Zeit, die herausragenden 
Sammlungen der Benediktinerpatres 
Albert Jäger, Pius Zingerle und Beda 
Weber. Dieses „Marienberger Drei-
gestirn“ prägte im 19. Jahrhundert 
das wissenschaftliche und kulturelle 
Leben ganz Tirols mit. 
Das Projekt EHB unter der Leitung 
von P. Bruno Klammer wird seit 1997 
von der Stiftung Südtiroler Sparkas-
se fi nanziert und von Bibliogamma 
ONLUS durchgeführt. Ziel ist es, die 
verborgenen Bücherschätze aus Klös-
tern, Pfarreien, Museen und von öf-
fentlichen und privaten Trägerschaf-
ten zu erschließen. Die Einbindung 
Marienbergs in das Internet erfolgte 
mit technischer Unterstützung der 
Gemeinde Mals, der Bezirksgemein-
schaft Vinschgau und des Südtiroler 
Gemeindenverbandes.
Seit 2006 gibt Bibliogamma zum 

KLOSTER MARIENBERG| Förderprojekt

Erschließung der Bibliothek
EHB-Projekt eine eigene Buchrei-
he heraus. In Kürze erscheint der 8. 
Band der Reihe über die Benediktiner 
Bibliothek von Muri-Gries. Weitere 
Arbeitsstellen des Projekts befi nden 
sich im Vinzentinum Brixen, bei den 
Eucharistinern Bozen und im Deka-
nat Badia.
Die EHB-Datenbank umfasst derzeit 
ca. 540.000 Werkaufnahmen und ist 
für Forschung und Allgemeinheit 
frei zugänglich und nutzbar (www.
ehb.it). Der Katalog enthält bereits 
große Stiftsbibliotheken, wie die der 
Augustiner Chorherren von Neustift 
oder der Benediktiner Muri-Gries 
sowie die großen Sammlungen der 
Franziskaner Bozen, der Kapuziner 
Brixen, des Deutschen Ordens Lana 
und der Philosophisch-Th eologischen 
Hochschule Brixen. Aber auch klei-
nere wertvolle Fachbestände, unter 
anderem die Propsteibibliothek Bo-
zen, mehrere Pfarrbibliotheken, die 

Sammlung Parschalk, das Pharmazie-
museum Brixen oder die Privatsamm-
lung Staffl  er sind bereits vom Projekt 
erfasst. Der Beginn der elektroni-
schen Erschließung in Marienberg 
rückt nun auch den äußersten Westen 
des Landes ins Blickfeld. Neben einer 
„Stiege zum Himmel“ bietet die Ab-
tei auch eine ganze Reihe verborgener 
Treppen hinab in die Speicherkam-
mern einer traditionsreichen Kultur. 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die Treue
und wünschen ein geruhsames Weihnachtsfest und 

ein gesundes erfolgreiches Jahr 2012

3
9 0 24  M

ALS; Tel. 0473 831313, Fax 0473 8453
34
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MUSIK & GESCHICHTE
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Musikalisches Jahr

Johann Rufinatscha - der vergessene
Romantiker
Johann Rufinatscha 
(geboren 1812 in 
Mals – gestorben 
1893 in Wien) gilt 
„als bedeutendster 
aus Tirol stammen-
der Komponist des 
19. Jahrhunderts“. 
Seine Werke lassen 
ihn als eine Art Bindeglied zwischen 
Franz Schubert und Anton Bruckner 
erscheinen.
Er wurde allerdings Zeit seines Le-
bens mit der Tatsache konfrontiert, 
dass seine Musik nicht mehr aktuell 
gefragt war, glaubte aber an die fort-
wirkende Qualität seiner Kunst und 
übersandte darum im Jahr 1887 dem 
Tiroler Landesmuseum Ferdinande-
um 15 autographe Partituren zur dau-
ernden Aufbewahrung. Das Tiroler 
Landesmuseum Ferdinandeum ver-
waltet seitdem den gesamten musika-
lischen Nachlass von Rufinatscha. Es 
erstaunt, dass posthum seine Werke 
nicht mehr zur Kenntnis genommen 
wurden. Allein die Musiksammlung 
des Tiroler Landesmuseums Ferdin-
andeum hat sich seiner Musik ange-
nommen und in einer Reihe von Kon-
zerten und CD-Produktionen auf den 
aus  Mals im Vinschgau stammenden 
Komponisten aufmerksam gemacht.
In den englischsprachigen Foren ist 
derzeit zu spüren, dass Rufinatscha 
viel mehr als bedeutendster der „un-
bekannten“ Komponisten seiner Zeit 
angesehen wird. Anfang 2011 hat das 
international bekannte BBC Philhar-
monic Orchestra unter der Leitung 
von Gianandrea Noseda die erste von 
drei geplanten CD-Aufnahmen mit 
den Werken von Rufinatscha heraus-
gegeben.
Auszug aus dem Booklet der CD des 
BBC Philharmonic Orchestra
„Johann Rufinatscha – Orchestral 
works volume one“
Über Johann Rufinatscha (1812–
1893) ist so wenig bekannt, dass selbst 
Material für Mutmassungen schwer 

zu finden ist. Er wurde 1812 in Mals 
geboren, einem Ort in Südtirol, der 
heutzutage vor allem als spektakulä-
res Skiurlaubsziel in den italienischen 
Alpen bekannt ist, kulturell jedoch 
– besonders in der Gastronomie, Mu-
sik und Sprache – sein unverkennbar 
österreichisches Erbe wahrt, ganz 
wie zu Rufinatschas Zeiten. Dass die 
musikalische Begabung des jungen 
Johann erkannt und gefördert wurde, 
steht fest. Mit vierzehn Jahren kam 
er an die Schule des Musikvereins in 
Innsbruck. Diese Ausbildung scheint 
sein Selbstbewusstsein so stark un-
termauert zu haben, dass es den 
nunmehr zweiundzwanzig-jährigen 
in seinem Erfolgsstreben 1835 nach 
Wien zog.
Im Laufe des nächsten Jahrzehnts 
konnte sich Rufinatscha in der Do-
naumetropole nachhaltig durchset-
zen. Seine Kompositionen wurden 
beachtet und gewürdigt (man sagte 
ihm sogar eine herausragende Zu-
kunft voraus), und seine Schaffens-
freude wuchs. Bekannt ist, dass er in 
der Zeit von 1834 bis 1846 fünf Sin-
fonien, eine Ouvertüre mit dem Titel 
Innerer Kampf und ein beachtliches 
Klavierquartett c-Moll komponierte.
Auf jeden Fall galt Rufinatscha als 
Mann der Zukunft. Als Brahms 
1862 in Wien eintraf, schloss er of-
fenbar schnell Bekanntschaft mit 
Rufinatscha und nahm ihn bald in 
seinen musikalischen Kreis “Tafel-
runde der Professoren” auf.
Rufinatscha entwickelte neben seiner 
Kompositionstätigkeit ein wachsendes 
pädagogisches Interesse, insbesonde-
re am Klavier – und Harmonieunter-
richt, mit dem er beträchtlichen Ein-
fluss nahm. Die Klaviersonate d-Moll 
von 1880 gilt als letztes Werk Rufi-
natschas, was bedeuten würde, dass er 
kreativ in den letzten dreizehn Jahren 
seines Lebens völlig verstummte. 
Wie lässt sich der drastische Verzicht 
Rufinatschas auf sein kompositori-
sches Ausdrucksvermögen erklären? 

Es scheint, als ob er die sinfonische 
Arbeit aufgab, nachdem er Bekannt-
schaft mit Brahms geschlossen hatte. 
Es liegt nahe, daraus abzuleiten, dass 
Brahms durch sein eigenes Ringen 
mit dieser Form – insbesondere sein 
Minderwertigkeitsgefühl gegenüber 
Beethoven (“Du hast keinen Begriff 
davon, wie es unsereinem zumute ist, 
wenn er immer einen Riesen hin-
ter sich marschieren hört”) – auch 
Rufinatscha verunsicherte. Sollte die-
ser tatsächlich vor der Bedeutung des 
Beethovenschen Erbes blind gewesen 
sein, bevor ihm Brahms verhängnis-
voll die Augen öffnete? Die wenigen 
uns bekannten Fakten deuten auf 
einen komplizierteren Zusammen-
hang. 

Sibille Tschenett, Kulturreferentin der 
Gemeinde Mals

JOHANN RUFINATSCHA 
ZUM 200. GEBURTSTAG

Musikalisches Festprogramm 2012 
in Kooperation von Gemeinde Mals 
und Tiroler Landesmuseen
Beim Neujahrskonzert 2012 eröffnet 
die Musikkapelle Mals das Jubilä-
umsjahr zum 200. Geburtstag von 
Johann Rufinatscha mit der Urauf-
führung von Rufinatschas Ouvertü-
re „Innerer Kampf“, die von Hans 
Obkircher eigens für die Blaskapelle 
umgeschrieben wurde.
Ein weiterer Höhepunkt im Jubi-
läumsjahr wird die Namensgebung 
der Musikschule Mals nach Johann 
Rufinatscha sein.
07.01.2012 = Neujahrskonzert Mu-
sikkapelle Mals
05.05.2011 = Liederabend 
Rufinatscha
21.10.2011 = Festakt zur Namensge-
bung der Musikschule Mals
21.10.2011 = Klavierabend 
Rufinatscha
24.11.2011 = Konzertabend 
Rufinatscha
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MUSIK
MALS

MUSIKKAPELLE MALS | Neujahrskonzert

Musikkapelle Mals spielt 
Rufinatscha
Das Neujahrskonzert 2012 der Mu-
sikkapelle Mals steht ganz im Zeichen 
des aus Mals stammenden Komponis-
ten Johann Rufi natscha. Rufi natscha, 
am 1. Oktober 1812 in Mals gebo-
ren und am 25. Mai 1893 in Wien 
gestorben, gilt als bedeutendster aus 
Tirol stammender Komponist des 19. 
Jahrhunderts. Zum 200. Geburtstag, 
spielt die Musikkapelle Mals 2012 aus 
seinem Schaff en die Ouvertüre in c-
Moll „Innerer Kampf“. Weiters hören 
Sie Werke von Pjotr Iljitsch Tschai-

Die Musikkapelle Mals wünscht 
allen Malser Bürgern und 

Bürgerinnen, Musikfreunden und 
Gönnern ein frohes 

Weihnachtsfest und 
gesegnete Feiertage.

Wir bedanken uns 
für die bisherige und 
weitere finanzielle 
Unterstützung.

Die Musikkapelle Mals zieht 
für die alljährliche 
Silvestersammlung 

am 29. und 30. Dezember 
durch das Dorf. 

kowski, Serge Lancen, Johan de Meij, 
John Philip Sousa, John Williams, 
Claude-Michel Schönberg (Miss Sai-
gon) und den Big Band Klassiker „In 
the  Mood“, der vor allem durch den 
US-amerikanischen Big-Bandleader 
Glenn Miller bekannt wurde. 

Neujahrskonzert 
der Musikkapelle Mals am 
07.01.2012 um 20 Uhr in der 

Aula Magna von Mals

MUSIKKAPELLE MALS | Tätigkeit

Vollgestopftes Programm 
für Kapelle

Wie so zahlreich die Musikkapelle an aktiven 
Mitgliedern ist, über 60 an der Zahl, so präsentiert 
sich auch die Rück- und Vorschau auf das vergan-
gene und anstehende Tätigkeitsjahr. Dieses endet 
und beginnt am Cäciliensonntag mit dem Fest-
gottesdienst gemeinsam mit den Chören in der 
Pfarrkirche Mals. Im zusammengefassten Tätig-
keitsbericht scheinen 19 Ausrückungen auf. Da-
zu hat Kapellmeister Hans Peter Rinner noch 38 
Vollproben eingebaut, sowie eine Marschierprobe. 
Dazu kommt die viermalige, musikalische Um-
rahmung beim Rorate. Im Mai fand das jährliche 
Konzert der Jugendkapelle, das immer riesigen 
Anklang fi ndet. Dafür dankte Obmann Werner 
Weiskopf besonders Myriam Tschenett und Gen-
ny Prantner, die mit Fleiß und Engagement mit 
den Jungmusikantinnen und –musikanten proben 
und auftreten. Ausschussmitglieder haben zudem 
noch an verschiedenen Sitzungen von Mals bis 
Bozen teilgenommen. Konzertsprecherin Christl 
Plagg hat an einer Fortbildung für Konzertspre-
cher in der Fürstenburg teilgenommen. Es wird 
wiederum in Instrumente und Trachtenteile in-
vestiert, wie neue Schuhe, die bereits eingetroff en 
sind. 
In der Vorschau ist besonders natürlich das Neu-
jahrskonzert und ein wichtiger Termin wird das 
Wertungsspiel am 12. Mai in Schlanders sein.   

v.l.r. Fähnrich Theo Köfler, Myriam Tschenett, Alfred Folie, Hans Peter Rin-
ner, Egon Pritzi, die für die 25jährige ehrenamtliche Mitgliedschaft geehrt 
wurden, mit den Ausschussmitgliedern, Philip Waldner, Hanspeter Plagg, 
Werner Weiskopf, Genny Prantner, Hannes Warger, Günther Platzer, Kurt 
Moriggl und Richard Sprenger
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VERWALTUNG
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Mitteilungen

Die Gemeindeverwaltung Mals gibt 
bekannt, dass die Bürgerinnen und 
Bürger aufgefordert sind, ihre Au-
tos besonders im Winter in die Tief-
garagen zu stellen. Die Gemein-
degarage bleibt immer off en. Wir 
bitten diese Gelegenheit zu nutzen 
und die Straßen und Plätze, so gut 
als möglich, von abgestellten Fahr-
zeugen für die Schneeräumung und 
für Einsatzwagen frei zu halten!

Weihnachtssterne 
aus eigener Produktion

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr !

Qualitätsweine
Weinberatung

Täglich frisch 

Qualitäts-Obst & Gemüse

SchnittblumenNordmanntannen 
in verschiedenen Größen

MALS, G.Verdross-Str. 49
Tel. 0473 831155

Provisorische Besetzung einer  Stelle als Verwaltungsassistent/in
(Vollzeit) in der VI. Funktionsebene.

KUNDMACHUNG
Die Gemeinde Mals beabsichtigt, eine Stelle als
VERWALTUNGSASSISTENT/IN (Vollzeit) in der  VI. Funktionsebene 
für den Bereich Steuern und Vermögenseinnahmen  mit befristetem Vertrag 
für 12 Monate mit Möglichkeit der Verlängerung ab 9. Jänner 2012 (oder nach 
Vereinbarung) zu besetzen (als Ersatz der Stellenplaninhaberin). Die Stelle ist 
Bewerbern der deutschen Sprachgruppe vorbehalten. 
Neben den allgemeinen Voraussetzungen für die Aufnahme in den öff entlichen 
Dienst müssen die Bewerber/innen folgende Voraussetzungen erfüllen:
− Reifezeugnis oder gleichwertiger Ausbildungsnachweis;
− Zweisprachigkeitsnachweis der ehemaligen gehobenen Laufbahn („B“);
Interessierte können ihre Ansuchen innerhalb Montag, 12. Dezember 2011, 
12.00 Uhr im Gemeindesekretariat von Mals vorlegen. Für die Abfassung des 
Ansuchens liegt im Gemeindesekretariat ein entsprechendes Gesuchsmuster 
auf bzw. ist auf der Homepage der Gemeinde Mals abrufbar.
Weitere Auskünfte werden im Gemeindesekretariat 0473 831117 erteilt.
Mals, am 23.11.2011                              Der Bürgermeister Mag. (FH) Ulrich 
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TOURISMUS
BURGEIS

BURGEIS | Ehrungen

30 und 45 Jahre Gast in der Pension Florian
Treue Gäste für ein Haus: ein plus 
für das Dorf, ein plus für die Pension. 
Die Pension Florian freut sich über 
die Stammgäste, die gerne immer 
wieder  ihr Haus beanspruchen und 
dort verweilen.
Das Ehepaar Helga und Hubert Wer-
le kommen nun schon seit 30 Jahren 
zwei Mal im Jahr nach Burgeis, um 
ihren Urlaub zu verbringen. Auch  
die Nachbarschaft freut sich über die 
Gäste und haben sie als Freunde auf-
genommen.
Familie Georg Demmer, Familie 
Muche, Familie Kafai, kommen nun 
schon seit über 30 Jahren in die Pen-
sion Florian. 
45 Jahre Gast in Burgeis ist die Fa-
milie Karge. Seit 1966 zählen sich zu 
den ersten Gästen in Burgeis. Sie ha-
ben auch die Entwicklung in Burgeis 
miterlebt und fühlen sich nach wie 
vor sehr wohl in unserem Dorf.
Als Dank für die Treue wurde ihnen 
die Ehrenurkunde überreicht und sie 
sind zu einem Extraurlaub in unserem 
Dorf eingeladen. Bürgermeister Ul-
rich Veith überreichte die Urkunden 
und dankte die Hausherren Patrizia 
und Florian für ihre Gastfreund-
schaft. Er dankte auch den Gästen 
für ihre Treue und wünschte ihnen 
Gesundheit, damit sie weiterhin zu 
uns nach Burgeis kommen können.  

die Fam. Demmer, Muche, Kafai mit Bürgermeister Ulrich Veith, sowie Patrizia und Florian 
Punt mit ihrer Mutter

Helga und Hubert 
Werle freuen sich 
über die Ehrung 
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KIRCHE & KINDER
MALS

MALS | Pfarrgemeinde

Neues von den s Mals
Alle Jahre wieder werden die Malser 
Ministranten  zum Törggelen einge-
laden, es soll dies ein kleines Danke-
schön für ihre wertvolle Aufgabe sein.  
Im Dorfanger wurden sie vom besten 
Kastanienbrater Leo (ein herzliches 
Dankeschön von unserer Seite aus!)  
mit wirklich leckeren „Keschten“ ver-
wöhnt, dazu gab es Getränke der Fir-
ma Weissenhorn und Selbstgebacke-
nes von den Muttis. Bei Wettspielen 
und viel Gelächter klang dieser nette 
Nachmittag aus. Ein Dank geht an 
die Arbeitsgruppe der Minis, die für 
die Organisation und die Spiele zu-
ständig war

die fröhliche Gruppe der Malser Mini´s beim Törggelen im Dorfanger mit Dekan Stefan 
Hainz und Kooperator Konrad Gasser.

Neuaufnahme und Ehrung 
Am 13. November wurden in der 
Pfarrei Mals 6 neue Ministranten 
aufgenommen, es sind dies: Abart 
Elisa, Moriggl Katharina, Theiner 
Evi, Steck Raphael, Stecher Jakob, 
Wallnöfer David. Feierlich wurden 
sie von Dekan Stefan Hainz und dem 
Minichor unter der Leitung von Tho-
ma Ernst „angelobt“. 
Zugleich wurden die ausgeschulten 
Mittelschüler für ihren langjährigen 
Ministrantendienst geehrt: Osele 
Lukas, Stocker Andreas, Wieser An-
dreas, Cortese Katia, Fragner Unter-
pertinger Roswitha, Punter Marah, 

Tischler Julia, Ungerer Kristin. ( Fast 
alle 8 bleiben noch als „große Mini ś 
im Dienst)
Aus den Händen von Pfarrgemeinde-
ratspräsident Flora Werner erhielten 
sie alle eine Urkunde und eine kleine 
Einladung zu einem gemeinsamen 
Essen. Alle zusammen wurden sie 
anschließend zu einem Umtrunk in  
den Pfarrsaal geladen.  

die Gruppe der „neuen“ und der „geehr-
ten“ Ministranten mit Dekan Stefan Hainz 
und der Arbeitsgruppe der Mini´s

39027 St. VALENTIN, Handwerkerzone 75
Tel. 0473 634780, Fax 0473 634212

wünscht allen Kunden und Freunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Glück und Erfolg 
für das Jahr 2012
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JUGEND   
GEMEINDE MALS

MALS | Jugend

JUGENDZENTRUM MALS – JUMA

Bahnhofstrasse 37 | Mals
juma@jugendzentrum.bz
Evelyn 388 7978864
Veronika 327 835251

Brandschutzprobe im JuMa

Was wäre die Weihnachtszeit im JuMa ohne Weihnachten im Schuhkarton?

Besonderen Besuch hatten die Ju-
gendlichen am Samstag, 30. Oktober 
im Jugendzentrum. Abends gegen 19h 
hörte man über weite Teile des Dorfes 
einen besonders lauten Alarm. Dies 
ist auch richtig so, das JuMa war mit 
Rauch gefüllt und so rückte gleich die 
Feuerwehr an. 
Gespannt warteten die Jugendlichen 
im Freien ob wohl alle Opfer von der 
Feuerwehr gefunden werden, schließ-
lich ist es in einem Jugendzentrum, 
wo ein ständiges Kommen und Ge-

hen herrscht nicht einfach, sicher zu 
gehen, ob wohl alle gerettet wurden.
Diejenigen, welche vom WC gerettet 
worden waren, wurden sogleich vom 

weißen Kreuz in Empfang genom-
men und erstversorgt. Ein interessan-
ter und lehrreicher Abend fand dann 
beim Würstl essen ein gemeinsames 
Ende. Ein großes DANKESCHÖN 
gilt der freiwilligen Feuerwehr und 
dem weißen Kreuz, ohne sie wäre die-
ser Abend nie zustande gekommen.
Da das Jugendzentrum erst vor 2 Jah-
ren erbaut und somit vollständig aus 
Brandschutztüren und Möbeln be-
steht, ist die Gefahr recht klein, einen 
solchen Ernstfall zu erleben.  

Schon im Oktober zogen ein paar 
Jugendliche los um im Dorf in den 
verschiedenen Geschäften und Ban-
ken um Spenden für Weihnachten im 
Schuhkarton zu sammeln.
Jegliche Erwartungen übertroff en 
haben heuer die 71 gepackten Schuh-
kartone, kaum zu glauben, aber wahr, 
71 Schuhkartone wurden herbeige-
holt, verschönert, bepackt, ein Gruß 
hinzugelegt und verschlossen ver-
schickt…
Es braucht kaum Worte… außer ein 
großes DANKESCHÖN an ALLE 
Beteiligten, Helfer (beim Sammeln, 
beim Füllen, allen Jugendlichen auch 

aus Laatsch, Schleis, Burgeis und 
Tartsch). 
Sponsoren: Apotheke Mals, Buch-
binder Weirather Marcel Mals, Blu-
menatelier Eva, Despar Dietl, Ju-

welier Zwick, 
Modegeschäft 
Blaas, Noggler 
Toni, Schenk 
Betten, Schuh- 
und Sportmode 
Veith , Sparkas-
sa, Warenhaus 
Weirather
Und viele Pri-
v a t p e r s o n e n 
brachten heu-
er auch einige 
schöne Dinge, 

welche zur Füllung der vielen Ge-
schenkkartone beitrugen!   

Den Lückenmontag, 31. November 
nahmen 12 Jugendliche der Gemeinde 
Mals das JuMa-Angebot wahr,  nach 
Bozen ins Kino zu fahren, um sich 
dort Schlümpfe in 3 D anzuschauen. 
So starteten wir um 10 Uhr morgens 
Richtung Bozen, genossen dort in 
der Sonne das Mittagessen und eilten 
dann zum Kino, wo wir mit 3 D Bril-
le ausgerüstet den Kinosaal stürmten. 
Schlumpfi g und zufrieden fuhren wir 
dann um 17 h wieder nach Mals. Da 
alles sehr gut verlaufen ist, wird dies 
nicht unser letzter Kinoausfl ug blei-
ben…                                

13. Dezember: Extreme Activity 
ab 16 h

14. Dezember: Mädlsnachmittag 
Schokofondue& Engele Bengele 
Ziehung 14 h

16. Dezember: kulinarische 
Weltreise Käsefondue 18 h

17. Dezember: Supertalentfi nale 
auf Leinwand 20 h

22. Dezember: Engele Bengele 
Aufl ösung 17 h

23. Dezember: Weih-
nachtsfetenkonzert 20 h

SCHÖNE 
WEIHNACHTS-
FEIERTAGE

Weihnachtsferien Öff nungszei-
ten: 18 bis 21 h an folgenden Ta-
gen 
Di., 27.  Dezember bis Fr., 30. 
Dezember und  Di., 3.01. bis 
Do.,  5.01.
BITTE TANZKURSANMEL-
DUNG INNERHALB DEZEM-
BER!
Infos & Anmeldung
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JUGEND
GEMEINDE MALS

BURGEIS| Jugend

News aus Burgeis
Mit dem Beginn des neuen 
Schuljahres hat der Jugend-
treff  Burgeis wieder seine 
Tore geöff net. Besonders 
spannend war in diesem 
Jahr bereits die neue Auf-
schrift  auf der Wand, die 
der Maler Lukas Telser zu-
sammen mit Jugendlichen 
gestaltet hat. Nun über-
sieht bestimmt niemand 
mehr den Jugendtreff ;-)
Besonders freuten sich die Jugend-
lichen über den neuen riesigen 
Flatscreen-Fernseher, der natürlich 
ein besonderes Highlight darstellt, 
wenn alle zusammen einen Film 
(derzeit natürlich „Das Supertalent“) 
ansehen oder aber eine Singstar- oder 
Playstation-Battle veranstalten.
Und die Vielfalt kommt auch nicht zu 
kurz: bisher stand folgendes auf un-

serem Programm: 
Törggelen,  ein 
E x t reme-Ac it i-
vity Spieleabend, 
viele Kochabende 
mit immer wieder 
neuen Leckereien, 
Singsta r-Bat t le , 
Buzz-Spielen bis 
zum Umfallen….
derzeit wird das 
Pokern erlernt und 

die Jugendlichen erfreuen sich an der 
neuen Popcornmaschine;-)
Und die Aussicht ist auch nicht 
schlecht: am 4. Dezember stellen die 
Jugendlichen zusammen mit dem 
Krampusverein Mals ihre selbst ge-
bauten „Lorvn“ auf dem Dorfplatz 
aus, am 17.Dezember kommen die 
Jugendlichen aus der Partnerstadt 
Beilngries zu Besuch und natürlich 

gibt es auch eine kleine, aber feine 
und gemütliche Weihnachtsfeier.
Alle die Lust und Laune haben uns 
kennenzulernen oder das Programm 
zu erleben sind im Jugendtreff  Bur-
geis herzlich willkommen.  .

Dezember 2011
01.12:  ab 14.30: fi lzen
10.12:  ab 18.00: fi lzen
15.12: ab 14.30: Kekse backen
17.12: ab 18.00: Besuch der Ju-
gendlichen aus Beilngries
22.12: um 14.30: kleine gemeinsa-
me Weihnachtsfeier

In den Weihnachtsferien bleibt der 
Jugendtreff  geschlossen

Lehmputz- und Maurerarbeiten 
Heinisch Günther

in Mals, Fröhlichgasse 2
Tel. 0473/ 835444 -  349 0678356

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und 

Glück im Neuen Jahr

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue
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KINDER
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Kindergarten

Informationen aus den Kindergärten

Am Freitag, 
den 28. Ok-
tober 2011 
fand im Kin-
d e r g a r t e n 
Schleis eine 
Erntedank-
feier mit dem 
Herrn Dekan 
statt. Zu die-
sem Anlass 
segneten wir 
unsere neu-
en Möbel, 
das neue Spielmaterial und bedank-
ten uns bei der Gemeinde und dem 
Kindergartensprengel. Gemeindere-
ferentin  Sibille Tschenett, die Vize-
direktorin des Kindergartensprengels 
Waltraud Wieser, die Schüler der  1. 
Klasse Grundschule und deren Leh-
rer waren dabei.
Anschließend fand im Garten eine 
Kastanienjause statt. Dort waren die 
Eltern der Kindergartenkinder von 
Schleis eingeladen.
Da wir heuer intensiv mit den Kin-
dergärten Laatsch und Burgeis zu-
sammenarbeiten, kamen die 
Einschulenden beider Kin-
dergärten auch zu unserer 
Jause. Es war ein schönes 
Fest!

Kindergarten Laatsch
Gemeinsamer LATERNE-
NUMZUG der Kinder-
garten- und Schulkinder in 
LAATSCH: ein Fest für 
Groß und Klein Allen, die 
mitgeholfen haben, ein herzliches 
DANKESCHÖN!

Zusammenarbeit Laatsch, 
Schleis und Burgeis
Gemeinsamer Vortrag für die  Eltern 
der Einschulenden im Kindergarten 
Laatsch mit  Direktor Marianne Bau-
er. Das Thema lautete „Gemeinsam 

Erntedankfeier, Segnung der neuen Möbel und des neuen Spiel-
materials mit anschließender Kastanienjause

den Übertritt Kindergarten – Grund-
schule gestalten“ Ein Dank geht an 
die Eltern, die teilgenommen haben 
und an die Referentin Frau Direktor 
Marianne Bauer für den kompeten-
ten, lehrreichen und verständlichen 
Vortrag.  .
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LANDWIRTSCHAFT & KUNST
MALS

Frohe Weihnachten.

Spendenkonto: Südtirol hilft
Raiffeisenkasse Bozen IBAN: IT47 K 08081 11600 000300001112

www.raiffeisen.it

W
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Wir bedanken uns für das Vertrauen 
und wünschen Ihnen Frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr. 

Die Südtiroler 

Raiffeisenkassen 

unterstützen 

„Südtirol hilft“.

HELFEN AUCH SIE!
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KULTUR 
MALS

GEMEINDE MALS | Bibliothek

Leihverkehr erweitert

BIBLIO/Arthothek Mals

Tel. 0473 835255
www.bibliomals.blogsport.com
Mo, Mi, Do, Fr: 8-11  und 15-18
Di: 8-11 vom 24.12.2011-01.01.2012 ge-
schlossen
Bibliothek Burgeis: Do. 14,45-16 Uhr
Bibliothek Laatsch: Do. 16-17,30 Uhr
Bibliothek Matsch: Die. 15-17 Uhr
Bibliothek Schleis: Do. 16-17 Uhr
Bibliothek Tartsch: Die 15-17 Uhr

Buchtipp

Frohe Weihnachten.

Spendenkonto: Südtirol hilft
Raiffeisenkasse Bozen IBAN: IT47 K 08081 11600 000300001112

www.raiffeisen.it

W
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m
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ng

Wir bedanken uns für das Vertrauen 
und wünschen Ihnen Frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr. 

Die Südtiroler 

Raiffeisenkassen 

unterstützen 

„Südtirol hilft“.

HELFEN AUCH SIE!

Zum Zwecke der Forschung und 
Lehre, der Aus- und Weiterbildung 
sowie der beruflichen Tätigkeit kön-
nen Bücher und Medien der Lande-
bibliothek ”Dr. Friedrich Teßmann”, 
der italienischen Landesbibliothek 
”Claudia Augusta” und der Stadtbi-
bliothek Bozen ab sofort in folgenden 
Bibliotheken des Landes bestellt und 
ausgeliehen werden: Stadtbibliothek 
Brixen, Stadtbibliothek Bruneck, 
Deutsche Mittelpunktbibliothek 
Überetsch in Eppan, Bibliothek Lana, 
Mittelpunktbibliothek „Don Bosco“ 
in Leifers, Bibliothek Mals, Stadtbi-
bliothek Meran, Deutsche Bibliothek 
Unterland in Neumarkt, Bibliothek 
„Endidae“ in Neumarkt, Bibliothek 
Sand in Taufers, Talschaftsbiblio-
thek St. Ulrich, Mittelpunktbiblio-
thek Schlandersburg in Schlanders, 
Stadtbibliothek Sterzing, Bibliothek 
Toblach
Die Lieferung der Bücher und Medi-
en erfolgt einmal wöchentlich durch 

Neu Neu Neu Neu Neu den Zubringerdienst des Amtes für 
audiovisuelle Medien der Abteilung 
Deutsche Kultur. Geregelt wird der 
Leihverkehr durch die Suedtiroler 
Leihverkehrsordnung , welche von 
den Ämtern für Bibliotheken der 
deutschen und italienischen Kultur-
abteilung in Zusammenarbeit mit den 
Landesbibliotheken und der Stadtbi-
bliothek Bozen erarbeitet worden ist.
Infos zum Leihverkehr gibt es auch 
auf den Internetseiten der Ämter für 
Bibliotheken: Amt für Bibliotheken 
und Lesen - Ufficio educazione per-
manente, bibliotheche e audiovisivi  

Frieda Klotz Wwe. Weißenhorn, 
Sonnenberg

A Liachtl ounzindn

Zind’mer a Liachtl oun!
Es weard finschtr glei bold.
Schnea und Eis ligg ummadumm 
drvourn, 
und es isch a saggrisch kolt.

Zind’mer a Liachtl oun!
Es isch jo Advent.
Schaug’mer ins in Adventkronz oun,
wou schun die 2. Kerz drauf brennt!

Zind’mer a Liachtl oun!
und betrocht’mer sein Schein!
Wou Liacht isch, isch Wärm,
und sell isch grod sevl fein.

Zind’mer a Liachtl oun!
ummen Friedn af dr Welt!
Mir kennen in Friedn lei lebm –
z’kafn gibs’n um gor kuan Geld.

Zind’mer a Liachtl oun, 
des leuchtet wia Betlehems Stearn!
Loss’mer’s inni leuchtn in inser Herz,
norr kann do drin wiedr Weihnochtn 
wearn.

Das Team der Bibliothek 
wünscht allen eine besinnliche 

und ”belesene" Adventszeit

Arnaldur Indriason: Ab-
gründe
Island 2005 die Wirtschaft 
boomt in nie gekanntem 
Ausmaß. Ehrgeizige jun-
ge Unternehmer machen 

durch clevere Finanzgeschäfte welt-
weit von sich reden. Ganz Island be-
wundert seine Expansionswikinger 
. In dieser Zeit des unbegrenzten 
Wachstums stürzt ein Banker von 
einer Steilklippe in den Tod. Ein 
Unfall? Kurz darauf wird eine junge 
Frau von einem Schuldeneintreiber 
zu Tode geprügelt. Beide Ereignisse 
scheinen zunächst nichts miteinander 
zu tun zu haben. Nur eines ist sicher, 
Geld spielt in beiden Fällen die ent-
scheidende Rolle.

Für Kinder: Chris 
Priestley: Schau-
ergeschichten vom 
Schwarzen Schiff  
Großes Gänse-
h a u t - p o t e n z i a l 
(Der zweite Band der Erfolgsserie 
Mit feinen gruseligen Schwarz-Weiß- 
Illustrationen „Es gibt Dinge auf dem 
Meer, ob in seiner dunklen Tiefe oder 
an der irgendwelcher Bücher findet. 
Sie werden mit gedämpften Stimmen 
von Schiff zu Schiff und von Seemann 
zu Seemann weitergegeben. schim-
mernden Oberfläche treibend, die 
man nicht auf irgendwelchen Seiten“  
„Großartig gruselig, seltsam, bril-
lant erzählt.“ Frankfurter Allgemeine 
Zeitung  
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MENSCHEN
MALS

GEMEINDE MALS | Menschen

Herzlichen Glückwunsch 
Otto Pfeifer, Burgeis,   zum 92sten
Johann Th anei, Burgeis,   zum 89sten
Josef Fabi, Burgeis,   zum 89sten
Emma Taraboi,    zum 89sten
Th eresia Lechthaler, Mals,  zum 88sten
Marianna Punter-Zangerl, Mals,  zum 86sten
Johann Th urner, Mals,   zum 86sten
Maria Th eresia Moriggl, Burgeis,  zum 85sten
Friedrich Moriggl, Burgeis,  zum 84sten
Th eresia Heinisch, Matsch,  zum 84sten
Maria Telser, Burgeis,   zum 82sten
Alois Platzgummer, Laatsch,  zum 81sten
Johann Wachter, Matsch,   zum 81sten
Florin Salutt, Matsch,   zum 80sten
Marianna Eberhöfer, Tartsch,  zum 80sten
Giuseppe Salamone, Mals,  zum 79sten
Gertraud Th einer-Blaas, Mals,  zum 79sten
Th eresia Zwick, Burgeis,  zum 78sten
Anna Wegmann, Laatsch,  zum 78sten
Alberta Telser, Matsch,   zum 76sten
Ludwig Abart, Schleis,   zum 75sten
Ernestine Blaas, Planeil,   zum 75sten
Lucius Stocker, Laatsch,   zum 75sten
Kurt Waldner, Mals,   zum 75sten

Adventschtund

Finschtr wäarts iaz schun 
recht fria,
gorbatat gnua waar ee joo nia,
iaz drzéilt dii Nanl drin ban 
Liacht,
es isch sou fain, wails va 
Pappalan riacht.

Sii woaß viil wias friar 
gweesn.
Wiama nuu Kalendr gleesn,
banondr g’kuckt isch und aa 
klogg,
wiama „nitt olls hoobn” aa 
drtrogg.

Olls wäart zfriidn, schtill und 
schtaat.
Wail sich nichts ums „Hoobn” 
draant.
Jeedr recht isch, wiar isch,
jeedr gnua kriagg doo ban 
Tisch.

Hell brennt a Liacht,
 es isch Advent,
wia fain, daßma
s’Zfriidnsain  nu kennt.

H.W. 

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen, 
wünschen Ihnen 

eine besnnliche Weihnachtszeit  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.     

Genießen Sie mit uns das Weihnachtsfest mit :  

leckeren Weihnachtszelten  
köstlichem Weihnachtsgebäck    

frischen Brotsorten auch Toastbrot 
Geschenkskörben nach Ihrem Wunsch 

persönlichen  Einkaufsgutscheinen

dankt allen Kunden
 für die Treue
und wünscht 

ein geruhsames  Weihnachtsfest
und alles Gute für das

Neues Jahr

HEIZUNG-SANITÄR-SOLAR-
INSTALLATEUR

Matsch 14/B 
Tel.+Fax 0473 842629

Mobil 335 5940512
info@kofl er-roman.com
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UNTERHALTUNG 
LAATSCH

LAATSCH | Theater

”lousn und lochn” 
begeistert Publikum

Wir wünschen allen
unseren Kunden

ein gesegnetes
Weihnachtsfest, sowie

Gesundheit und Freude
im kommenden Jahr!

Brigitte & Lorenz
Ab 25. Dezember haben wir 

wieder für Sie geöffnet!

Mitte November lud die 
Musikkapelle Laatsch 
zum 2. Heimatabend un-
ter dem Motto „lousn und 
lochn“ in den Sparkas-
sensaal ein. Seit der letz-
ten Th eaterauff ührung in 
Laatsch sind mittlerweile 
fünf Jahre vergangen und 
es war höchst an der Zeit, 
wieder einen solchen 
Abend zu organisieren. 
Sechs Laatscher Th ea-
terspieler- und spielerin-
nen, nämlich Th ea Mayr, 
Monika Blaas, Andreas 
Sandbichler, Egon Rein-
stadler, Christian Schöpf und Andre-
as Paulmichl, führten insgesamt vier 
Einakter in Reimform der Mundart-
dichterin Genoveva Blaas Telser auf. 
„S’Ehrnomp“, „In ehrnweartn Haus 
geats rund“, „Die Toskana-Roas“ und 
„Der Neina muaß ins Oltersheim“ 
begeisterten das zahlreich erschiene-
ne Publikum. Zwischen den einzel-
nen Th eatereinlagen spielten Florian 
Blaas und Gernot Niederfriniger mit 
ihren „Ziachorgeln“. Im Anschluss an 

die Auff ührungen spielte die Ober-
vinschger Tanzlmusi zum Tanz auf. 
Viele ließen sich zu diesen schwung-
vollen Klängen noch eine Gulasch-
suppe, eine Brettlmarende oder die 
„Vinschger Schneamilch“ schmecken. 
In Laatsch war man sich am Ende des 
Abends einig: Auf so eine Veranstal-
tung sollte man nicht mehr so viele 
Jahre warten müssen. 

Egon Reinstadler und Christian Schöpf 
spielen den Einakter „Die Toskana-Roas“

ADVENT IN LAATSCH

Goldener Sonntag, 18. Dezember 
2011

17.00 Uhr
in der beheizten St.-Cäsarius-Kir-

che in Flutsch

Mitwirkende
Bläsergruppe der Musikkapelle 
Laatsch
Geschwister Theiner
Alphornbläsergruppe „Calva“
Dazwischen besinnliche Texte zur 
Advents- und Weihnachtszeit

Eintritt: Freiwillige Spenden

Tagespfl egeheim in Prad  
„Gemeinsame Zeit ist wertvolle Zeit“      

Neu - 3 Öff nungstage 
Im Tagespfl egeheim Prad werden 
pfl egebedürftige und alleinstehende 
Menschen nun an drei Tagen in der 
Woche betreut und beschäftigt. Ein 
Schwerpunkt ist außerdem das sozi-
ale Miteinander,  um eine Vereinsa-
mung zu vermeiden. Mit der Öff nung 
am 3. Tag möchte man den Familien 
in Prad und den umliegenden Ge-
meinden eine Unterstützung in der 
Betreuung  ihrer Angehörigen geben. 
Das Tagespfl egeheim wird von der 
Bezirksgemeinschaft Vinschgau in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Prad, Sprengelstütztpunkt, Silberstr. 
21 2. Stock, geführt.
Wann?  Montag, Dienstag und Frei-
tag von 08.00 – 17.00 Uhr
Die Einrichtung kann ganztägig, 
halbtägig, mit oder ohne Mittages-
sen und auch nur für einzelne Tage in 
Anspruch genommen werden.
Infos:  Sozialsprengel Obervinschgau, 
Marktstr. 4, Mals ,Tel. 0473 836 000
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MALS | Ehrenamt

Großer ausführlicher Dank
Dem Paul Hohenegger, unserm eifri-
gen, unseren sauberen Friedhofswart. 
Leider musste er wegen gesundheit-
licher Probleme den Dienst beenden. 
Wir alle, der Pfarrgemeinderat, aber 
auch die ganze Bevölkerung von Mals 
danken sehr herzlich für seinen treu-
en Dienst in diesen letzten 15 Jahren.
1990 übernahm er für 1 Jahr aushilfs-
weise dieses Arbeitsfeld gemeinsam 
mit seiner Frau Berta. Sie vertraten 
den erkrankten Mario, ihren Vor-
gänger. Paul war noch berufstätig als 
Bäckergehilfe – also Tag und Nacht 
auf Trab. Das wurde zu viel und das 
Ehepaar war froh, dass das Jahresen-
de nahte. Erst ab 1996 als Pensionist 
und der Überredungskunst des da-
maligen Pfarrgemeinderats – Präsi-
denten Martin Angerer erlegen (so 

Aktion: Sanierung des Pfarrturmes von Mals

Sanierungskosten: 460.000.-€

Schäden am Turmdach

Abgebrochener Stein

Riss im Glockenjoch der großen Glocke

Beschädigte Ballustrade Riss in der Mauer (Statik)

Fäulnis im Glockenstuhl

Für die Spenden bedankt sich herzlich die Pfarrei Maria Himmelfahrt Mals. Vergelt's Gott!

nur seine Pflicht – rupfte und zupfte 
behende das Unkraut, er kehrte und 
pflegte den Friedhof als wäre es sei-
ne Stube. Wie ein Zappel – Philipp 
schoss er um die Ecken ging es Al-
lerheiligen zu. Sauber und geordnet 
übergab er jedes Jahr seinen gepfleg-
ten „Ort des Friedens“ dem Dienstge-
ber, dem Pfarrgemeinderat.
Wir wünschen ihm gute Genesung 
und sagen ihm ein 1.000 faches 
Vergelt’s Gott für seinen Einsatz, sein 
freudiges Tun und für seine muntere 
Behendigkeit, die ihm eigen war.
Der Pfarrgemeinderat und für 
die Ortsbevölkerung Wilhelmine 
Habicher 

 Foto Polin Raimund

Warum  nicht ein etwas anderes Weihnachtsgeschenk ev. auch für die Enkel: 
ein Turmstein der Pfarrkirche von Mals

erzählte er selber) trat er erneut diese 
Aufgabe an. Die aber erfüllte ihn und 
er war stets guter Laune. Er tat nicht 

MENSCHEN
MALS
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MALS | Kindergarten

Jedes Kinderartenjahr dürfen wir uns auf eine 
finanzielle Unterstützung der  Raiffeisenkasse 
Obervinschgau Filiale Mals freuen. Mit dem 
beitrag im vergangenen Kindergartenjahr 
wurden Kasperlefiguren angekauft. 

Tri Tra Tralla la, Tri Tra Tralla la,
SEID IHR ALLE DA???

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
AUS DEM KINDERGARTEN MALS

KINDER   
MALS

OPTIK
FREUDE AM SEHEN

DIPL. OPTIKERIN

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2012

Mals, G.I.Verdross-Straße

Seid gegrüßt in dieser Runde 
EINLADUNG 

ZUM WEIHNACHTSKONZERT

Es fi ndet
>> am Freitag, den 16. Dezember
>> um 17,00 Uhr
>> im Kulturhaus Mals
statt.

Das Konzert seht unter dem Motto:
”Solidarität über Grenzen - 

Adventaktion 2011”
Vinschger Kinder

bauen  einen Kindergarten auf dem Dach der 
Welt

Mit einem gemütlichen Beisammensein bei Weih-
nachtsgebäck und Tee wird der Abend ausklingen
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder und die 
pädagogischen Fachkräfte aus dem Kindergarten 
Mals
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KUNST & KINDER
MALS

MALS | VKE

Malerei im Areal des Dorfangers

DANKE
an alle unsere Kunden

und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest

Fam. Dietl und Mitarbeiter

Auf dem Spielplatz 
beim Dorfanger gab es 
einige größere Flächen 
aus Beton, die optisch 
nicht sehr ansprechend 
waren. Diese Stütz-
wände am Eingang zur 
Spielgruppe wirkten 
nicht besonders einla-
dend. So hatte Gasser 
Margit vom VKE die 
Idee, diese Wände 
durch Malerei zu ver-
schönern. Der Kunstlehrer der Mit-
telschule Florian Eller hatte für die-
ses Anliegen sofort ein offenes Ohr.  
So wurde dieses Kunst- Projekt im 
Herbst, im Rahmen des Wahlfaches, 
angeboten. Spiess Michael, Stecher 
Lisa Maria, Ghazali Mohammed, 

Stampfer Johannes, Sagmeister Rudi 
und Ghama Nour machten sich mit 
Freude und Eifer an die Arbeit. Ent-
standen sind wunderschöne Bilder 
welche Sagen rund um Mals zum In-
halt haben: z.B. die Sage vom Lorgg, 
der Totentanz, der Turmwächter. So 

konnten diese Betonmauern, dank 
der Mitarbeit und dem Einsatz der 
Kinder und ihres Kunstlehrers Flo-
rian Eller, sowie der Mithilfe von 
Lehrerin Lechthaler Anna, zu neuem 
Leben erweckt werden. Herzlichen 
Dank dafür.  
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KULTURLANDSCHAFT & POLITIK
MALS

MALS | Gemeinde

Projekt Hoache

Im Rahmen des Interreg-Projektes 
„Biodiversität in der Kulturlandschaft 
Hoache“ organisiert die Gemeinde 
Mals auch im neuen Jahr verschiede-
ne Bildungs-, Sensibilisierungs- und 
Informationsmaßnahmen für interes-
sierte BürgerInnen und Gäste.
Nachstehend übermitteln wir dazu eine 
erste Vorschau. Nähere Informationen 
und Details zu den Veranstaltungen 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Februar 2012 – Kurs Heckenpflege
Praktischer Kurs zu sachgerechtem 
Schnitt u. Pflege unserer Feldgehölze
März 2012 - Frühlingserwachen in 
Mals: Hoache und Oberwaal
Naturkundliche Wanderung begleitet 
vom Biologen Joachim Winkler
März 2012 - Vorstellung der Schlern-
Sonderausgabe „Die Flora des Obe-
ren Vinschgaus“ - Die Biologen Tho-
mas Wilhalm und Joachim Winkler 
haben die vielfältige Flora der Ge-
meinden Mals und Graun erhoben und 

Biodiversität in der Kulturlandschaft
in einer Publikation aufgearbeitet.
April 2012 - Vortrag zum Thema 
Kulturlandschaft
Mai 2012 - Schulprojekt „Erlebnis-
welt Hoache“ Schulklassen verschie-
dener Schulen der Gemeinde Mals 
erkunden landwirtschaftliche und 
naturkundliche Aspekte der Kultur-
landschaft Hoache. Den Abschluss 
bildet eine gemeinsame Präsentation 
der Ergebnisse für Schüler, Eltern und 
Interessierte.
Juli 2012 - Lesung mit musikalischer 
Umrahmung
August 2012 – Kräuterwanderung
Oktober 2012 - Kurs: Wir bauen ei-
nen Holzzaun: Praktischer Kurs zur 
Erstellung von Holzzäunen
November 2012 Kurs Trockenmau-
erkurs - wir sanieren eine Trocken-
mauer praktischer Kurs für interessier-
te Selbstbauer
Dezember 2012 – Informationsabend 
- Jahresrevue Projekt Hoache 

Aus dem Gemeinderat
Am 24.11. trat der Gemeinderat zu 
seiner Novembersitzung zusammen 
und behandelte insgesamt elf Tages-
ordnungspunkte. Mit einer Änderung 
des Haushaltsvoranschlages für das 
Jahr 2011 konnten Geldmittel in Hö-
he von 203.000 Euro zugewiesen wer-
den. Der Großteil des Geldes kommt 
der Instandhaltung der öffentlichen 
Beleuchtung, sowie Arbeiten am Stra-
ßennetz zugute. Zwei weitere Punkte 
der Tagesordnung  betrafen die Haus-
haltsgebarung der Freiwilligen Feuer-
wehren. Zum einen waren noch Än-
derungen am Haushalt 2011 möglich, 
zum anderen wurden die Vorschläge 
für das Jahr 2012 präsentiert.
Einstimmig gutgeheißen wurde der 
Abschluss einer Vereinbarung mit 
der Bezirksgemeinschaft, welche die 
vom Gesetz vorgeschriebene Über-
prüfung  von öffentlichen Arbeiten 

durch einen externen Fachmann vor-
sieht. Es wurde auch die Verordnung 
über die Durchführung von Arbeiten, 
Lieferungen und Dienstleistungen in 
Regie abgeändert, da das staatliche 
Gesetz nunmehr einen Höchstbetrag 
von 40.000 Euro anstelle der bisher 
geltenden 20.000 Euro vorsieht.
Dr. Raphaela Stocker wurde als Ver-
treterin des Sanitätsbezirkes in die 
Baukommission berufen und Folie 
Barbara als weiteres Mitglied der 
Kommission ernannt, auch um die 
Position der Frau in diesem Gremium 
zu stärken.
Für etwas längere Diskussion sorgte 
die Änderung an den Durchführungs-
bestimmungen zum  Landschaftsplan 
der Gemeinde Mals. Hierbei handelt 
es sich um die Unterschutzstellung 
des Rambaches für Großwasserablei-
tungen. Somit ist eine Nutzung des 

Baches nur mehr bis zu einer Leis-
tung von 3MW möglich. Der Bür-
germeister verwies auf den am 14.12. 
beginnenden Rambachdialog. Rätin 
Christine Taraboi regte an, dass sich 
der Gemeinderat an die Vorgaben des 
Dialoges halten sollte, während Egon 
Alber die Vorgehensweise der Schweiz 
in  dieser Angelegenheit kritisierte.
Nach Behandlung einer Anfrage zur 
Unterbringung von Architekturstu-
denten in der Fürstenburg, waren 
erneut die Windräder auf der Malser 
Haide Thema der Ratssitzung. Zum 
Schluss gab der Bürgermeister noch 
einen Ausblick auf den Entwurf für 
den Gemeindehaushalt 2012, wel-
cher dem Rat in der am 22. Dezember 
stattfindenden Sitzung zur Beschluss-
fassung vorgelegt wird und Ausgaben 
in Höhe von 5.952.900 Euro beinhal-
tet. 
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MALS | Wallfahrt

Wallfahrt nach Kaltenbrunn
Wieder hat sich ein Spätsommer mit 
einigen herrlichen Tagen verabschie-
det, der Herbst uns stürmisch be-
grüßt.
Eine kleine Gruppe Wallfahrer hat 
sich auch dieses Jahr noch rechtzei-
tig am  17. September  auf den Weg 
übers Weissseejoch  auf 3000 m im 
Langtauferertal nach Kaltenbrunn 
im Kaunertal in Bewegung gesetzt, 
um der Muttergottes für die Fürbit-
ten bei Gott zu danken. Es ist aber 
das erste mal, dass gleich zwei Geist-
liche die Gruppe begleiteten. Dekan 
aus Mals Stefan Hainz  und Pfarrer 
Hw. Siegfried Pfitscher, der auf dem 
Joch wegen Verpflichtungen umkeh-
ren musste. Angesichts der gewalti-
gen Schönheit, die sich da oben dem 
Auge bot, sagte der Pfarrer begeis-
tert, diese Wallfahrt müsse man neu 
beleben.  Seit ungefähr 30 Jahren 
wird sie ununterbrochen begangen. 
Die maximale Beteiligung waren 
27, minimalste 7 Personen. Auch 30 
cm Schnee haben wir beim Aufstieg 
schon erlebt. Organisator war immer 
der frühere Pfarrer von Langtaufers 
Hw. Anton Pfeifer und der ehema-
lige Hüttenwirt der Weisskugelhüt-
te Hohenegger Norbert aus Melag.  
Noch früher wurde die Wallfahrt von 
einzelnen Langtauferer Bürgern hin 
und auf dem gleichen Weg zurück 
bewältigt. Das forderte das letzte vom 
Mensch. Heute übernachtet man im 
Gepatschhaus und fährt am Ende der 
Wallfahrt von Kaltenbrunn mit dem 
Bus über den Reschenpass zurück. 
Nach dem Mittagessen auf dem Joch 
wird der Rucksack wieder geschnürt 
und der Abstieg  zum Gepatschhaus 
auf 1928 m in Angriff genommen. 
Vor der kleinen Kirche Maria Schnee 
beim Gepatschhaus erwartet der ehe-
malige Pfarrer von Feichten, Hw. 
Riezler die Gruppe zur Hl. Messe 
um 18.00 Uhr. Die Kirche wurde 
schon mit dem Bau der Schutzhütte 
um 1870 mit der Bedingung erstellt, 
den Bergführern eine Möglichkeit zu 
bieten, an Sonntagen die Hl. Messe 

zu besuchen
Hier im Gapatsch-
haus vervollstän-
digte sich die 
Wallfahrergrup-
pe. Die Teilneh-
mer, die den Auf-
stieg übers Joch 
nicht schafften, 
kamen mit dem 
Bus durch das Tal 
ins Gepatsch. Der 
Name „Gepatsch“ 
bedeutet soviel, 
wie Obergrenze 
des Zirbelkieferwaldes
Gemeinsam nahm man nach der 
Hl. Messe das vom Wirt und seiner 
Mannschaft appetitlich zubereitete 
Abendessen ein.  Es ist schon vorge-
kommen, dass für die Jäger des Tales 
am gleichen Abend das traditionelle 
Katzenessen stattfand, man tanzte 
und sang bis spät in die Nacht hinein. 
Im Kaunertal stehen bekanntlich die 
schönsten Rehböcke Tirols. Fünf Be-
rufsjäger überwachen das Jagdgesche-
hen im Tal. Unter Kaiser Maximilian 
sorgte der kuragierte Wildschütz Ja-
kob Raggl (Wiesenjaggl)  vom Wie-
senkopf über Kaltenbrunn, dass auch 
das gemeine Volk im Tal dem Jagd-
vergnügen wieder frönen durfte. 
Um sieben Uhr in der Früh am fol-
genden Tag ist Weckruf. In der Gast-
stube dampft schon der Kaffee im 
Hafen, ein Bergsteigerfrühstück ist 
bereit gestellt. Vor dem Abmarsch 
wird noch mit dem gewissenhaften, 
sympathischen Hüttenwirt Hel-
muth abgerechnet. Um 8 Uhr ist 
Abmarsch. Mit dem Rosenkranz in 
der Hand geht’s hinunter zum sechs 
km. langen Gepatschstausee. Betend 
wandert die Gruppe durchs Tal hin-
aus, vorbei an der Herbststimmung in 
der Landschaft, an Wasserfällen und 
steilen Hängen des Tales. Nach dem 
gewaltigen, über 160 m hohen Schütt-
damm wird die erste Rast eingelegt. 
Dieses mal hat keiner Lust dazu, 
denn es regnet mittlerweile in Strö-

men. Als wir nach 3 einhalb Stunden 
und ca 17 km Fußmarsch  beim Hof 
Wolfskehr ankommen, ist es halb 12 
Uhr. Unterm Dach des offenen Gerä-
teschuppen findet jeder ein Plätzchen  
den triefenden Regenschutz und sei-
nen Ruchsack abzustreifen, um für 
den ärgsten Hunger einige Bissen 
essen zu können. Es sind noch min-
destens 6 bis 7 km bis Kaltenbrunn zu 
überwinden. Mit einem Bauern, den 
ich im Haus treffe, finden wir nach 
einigen Telefonaten die Lösung. Wir 
werden förmlich  nach Kaltenbrunn 
in die Kirche (Gasthaus) gekarrt. Ein 
einzigartiges Erlebnis, das ich nicht 
näher beschrieben möchte. Nach ei-
ner kräftigen Stärkung mit Tee, Kaf-
fee und Bier, empfängt uns der Bür-
germeister von Feichten in der Kirche 
beim Vorlesen der Fürbitten. Danach 
zelebriert unser Dekan die Hl. Mes-
se mit 3 weiteren Geistlichen. Nach 
der Messe erklärt uns der Messner 
die Geschichte und Bedeutung der 
Kirche. Ich glaube keiner der Anwe-
senden ging hinterher gedankenlos 
aus der Kirche. Sie ist eine der ältes-
ten  Wallfahrtskirchen Tirols.  Bevor 
wir den heiligen Ort wieder Richtung  
Heimat (Vinschgau) verließen, lud 
uns der Bürgermeister noch zu einer 
kleinen  Stärkung in die Gaststube 
bei der Kirche ein und beschwor uns, 
den schönen Brauch nicht zu ver-
nachlässigen.   (Martin Folie St. Valentin)

Die Gruppe am Weißseejoch 
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FEUERWEHR & BERGRETTUNG & WEISSES KREUZ
MALS, SCHLINIG

Frohe Weihnachten! 
Wir wünschen unseren Gästen, Kunden

und Bekannten eine besinnliche Adventszeit

und viele Genuss- & Wohlfühlmomente

im Neuen Jahr 2012!

GESCHENKSGUTSCHEINE 
Gerne erstellen wir Ihnen einen persönlichen Gutschein, 

ganz nach ihren Wünschen! Sie können für die Erstellung 

Ihres Gutscheines jederzeit bei uns vorbeikommen!

GARBERHOF RESTAURANT
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BEISPIELPAKET WELLNESS
Hamam Dream für 2
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(Sie wählen frei aus unserer Karte)
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info@garberhof.com, www.garberhof.com

Feiern Sie mit uns ins neue Jahr!
Silvestermenü und Livemusik

MALS | FF Schlinig

Unfälle mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen
Am Samstag, den 1. Oktober 2011, 
fand im hinteren Schlinigtal, unter-
halb der Schwarzen Wand eine Ge-
meinschaftsübung des Abschnittes 1 
(Bezirk Obervinschgau) statt. Simu-

liert wurden dabei verschiedene Un-
fälle mit landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen im unwegsamen Gelände. An 
den fünf Unfallstationen war jeweils 

eine verletzte Person zu retten.
Die FF Schlinig wurde dabei von den 
Feuerwehren Burgeis, Mals, Schleis, 
Planeil, Tartsch und Matsch unter-
stützt. Insgesamt waren 60 Wehr-
männer an der Übung beteiligt. 
Außerdem waren sechs Helfer des 
Weißen Kreuzes Mals und ein Mann 
des Bergrettungsdienstes Mals anwe-
send. Um die Zusammenarbeit der 
Führungskräfte zu verbessern und 
im Ernstfall optimal darauf vorberei-
tet zu sein, bildeten alle anwesenden 

Kommandanten die Einsatz-
leitung. Diese alarmierte dann 
der Reihe nach die bereits nach 
Schlinig angefahrenen Feuer-
wehren, das Weiße Kreuz und 
den Bergrettungsdienst. Die 
Einsatzleitung teilte die Feu-
erwehren so ein, dass jeweils 
zwei Gruppen an 
einem Objekt arbei-
teten. So waren für 
das Gelingen der 
Übung Kooperati-
on, Teamwork und 
Absprache zwi-
schen den Gruppen 
unumgänglich.
Nach sofortig er-
folgter Absturzsi-
cherung der Fahr-
zeuge konnten die 
e i n g e k l e m mt e n 
Personen geret-
tet werden. Diese 
wurden von den 

Rettungskräften des 
Weißen Kreuzes 
erstversorgt. Dar-
aufhin wurden die 

landwirtschaftl i-
chen Fahrzeuge 
aufgestellt und 
transportfähig ge-
macht. Die fahr-
tüchtigen Fuhr-
werke wurden 
wegbereit gestellt. 
So kam jegliches 
Technisches Gerät 
wie Hebekissen, 

Ve r a n k e r u n g e n , 
Hubzüge, Drahtsei-
le, Ketten usw. zum 
Einsatz.
Bei der anschließen-
den Besprechung 
zeigten sich der 
Kommandant der 
FF Schlinig Adel-
bert Bernhart, Ab-
schnit tsinspektor 
Karl Josef Angerer, 
Bez i rk s inspek tor 

Armin Plagg, Bezirkspräsident Manfred 
Th öni und der Leiter der Dienststelle Mals 
des Weißen Kreuzes Norman Punter, erfreut 
über den guten Verlauf der Übung und der 
guten Zusammenarbeit zwischen den Ret-
tungskräften. Abschließend wurden alle Be-
teiligten zu einer Marende eingeladen.  
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Watles, unser Skigebiet direkt vor 
der Haustüre öff net bald wieder sei-
ne traumhaften Pisten, seine herrlich 
verschneiten Winterwanderwege und 
seine fetzige Rodelbahn.

Es ist nicht nur die traumhafte Aus-
sicht, die wir genießen wenn wir auf 
der neuen erweiterten Sonnenterrasse 
im Liegestuhl liegen. Es sind auch 
nicht nur die vielen kulinarischen 
Schmankerln und herzhaften Gerich-
te, die die Plantapatschhütte und die 
Höferalm auftischen. Und es ist auch 
nicht nur der neu angelegte Winter-
wanderweg für Spaziergänger und 

Schneeschuhwanderer direkt vom 
Parkplatz weg. Aber es ist das alles 
zusammen und noch viel mehr, was 
unser Skigebiet Watles zum Geheim-
tipp für Groß und Klein macht.
Da wartet der „Bubo“-Kinderpark 
mit Karussell und Iglu nur darauf, 
von unseren kleinen Skifahrern ero-
bert zu werden, der Snow-Park bietet 
Rails, Boxen und Kickern für unsere 
Teenies und die neue Freeriderpiste 
ist das Highlight für Wagemutige 
und Könner.
Und danach locken die 2 Hütten 

SPORT & FREIZEIT
MALS

WEITERE INFOS

Watles Öffnungszeiten vom 17.12.2011 
- 09.04.2012 - Lift täglich von 09.00-
16.00 Uhr
Langlaufzentrum Schlinig vom 
17.12.2011-09.04.1021 täglich von 09.00-
15.00 Uhr

MALS | Skigebiet Watles

Neuheiten 2011-2012
Watles.... wo Kinder zu Hause sind und Familien sich rundum wohlfühlen 

schon mit heimischen Köstlichkeiten 
und süßen Mehlspeisen und mit 2 
Sonnenterrassen mit Bilderbuch-Pa-
norama inklusive.
An der Iglubar stoßen Sportler und 
Genießer mit einem spritzigen Vene-
ziano an und genießen einen leckeren 
Latte Macchiato in der Nachmittags-
sonne.
 Auch Skitourengeher haben 
seit Jahren schon einen fi xen Platz 
am Watles. Die eigene Aufstiegs-
piste bis zum Gipfelkreuz garantiert 
ungestörtes Tourenerlebnis und ist 
auch für Anfänger eine ideale Route. 
Und am Dienstag Abend ist wieder 
Hüttengaudi auf der Höferalm ange-
sagt. Nur im Schein der Stirnlampen 
und des Mondes erklimmen Schnee-
schuhwanderer und Skitourenprofi s 
den Watles und freuen sich schon auf 
die gemütliche und heimelig warme 
Höferalm.
 Und weil am Watles be-
sonders die kleinen Gäste ganz groß 
rauskommen, gibt es in diesem Win-
ter neben den normalen Vorteilen 
für Einheimische noch Extra - Son-
derrabatte für Familien auf die neue 
Freizeit-Kombikarte!
Die Freizeit-Kombikarte gibt es für 
alle großen und kleinen Bürger der 
Gemeinde Mals und sie bietet die 
Möglichkeit zu speziell günstigen 
Preisen, das Skigebiet Watles, das 
Hallenbad und die Saunalandschaft 
im Sportwell in Mals und die Lang-
laufl oipen in Schlinig zu nutzen. Jeder 
kann sich genau das auswählen was 
für ihn passt und so seine perfekte 

Kombination für das ganze Jahr bas-
teln, denn die Kombikarte gilt nicht 
nur im Winter, auch die Sommersai-
son 2012 ist inklusive.
Und je mehr Mitglieder einer Familie 
eine Kombikarte kaufen, umso größer 
ist der Sonderrabatt für alle. 
 A l s o 
nichts wie raus 
aus dem All-
tag und rein in 
den Schnee!
Im Sonnen-
schein Winter 
pur genießen, 
beim Langlau-
fen, beim We-
deln oder sport-
lich den Berg 
hinauf. Mit der 
Rodel oder den Schneeschuhen Spu-
ren in den Naturschnee ziehen und 
mit selbst gebauten Schneemännern 
Kinderaugen zum Leuchten bringen!
Und zum Abschluss dann eintauchen 
und genießen. Wohlige Wärme, hei-
ße Dämpfe und feinste Düfte in den 
Saunen und Dampfbädern oder ele-
gant seine Bahnen ziehen im Hallen-
bad. 

WEITERE INFOS

Ein ideales 
Weihnachtsgeschenk 
für die ganze Familie

DIE FREIZEIT-KOMBI-
KARTE

für Watles-Langlaufzentrum 
-Hallenbad-Sauna
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Kegelturnier  2011: be-
reits die 1. Runde mit 
22 Mannschaften hat 
gezeigt, dass der neue 
Spielmodus gut läuft: 

die Resultate beider Runden werden 
zusammen gezählt und die 16 besten 
Mannschaften spielen in der 3. Run-
de weiter…
Kegelturnier der Sport- und Frei-
zeitvereine: 13/14/15. und 20/21/22. 
Jänner 2012
Anmeldungen bis 09. 01. im Sport-
well Tel. 0473 831 590 (das 1. Wo-
chenende spielt jede Mannschaft 
nur an einem Tag) Wir danken allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung, 
allen Helfern für ihre Mitarbeit und 
besonders allen Mannschaften für’s 
Dabeisein !!   
Wichtige Kegeltermine!!
>Seniorenkegeln:  JEDE WOCHE  
Dienstags von 14.30 – 17.00 Uhr. 
>Paarlkegeln:  Dienstags  von 18.00 
– 20.00 Uhr : 20. Dezember, 31. Jän-
ner.
>Sternzeichen Kegelturnier: 14/15 
April 2012. Jeder kann sich an der 
Anschlagtafel der Kegelbar unter sei-
nem Sternzeichen eintragen. 
Weihnachtsöff nungszeiten: Täglich 
von 18.00 – 24.00 Uhr
24/25/ 31. Dezember und 01. Jänner 
2012 geschlossen

Hallenbad von 
Sportwell Mals

> ab 22. November je-
den Dienstag: KVW-
Schwimmen mit Wasser-

gymnastik von 9.00  – 11.00 Uhr für 
alle Mitglieder des KVW. Einsteiger 
jederzeit möglich!
>jeden Mittwoch:  Optimierung der 
verschiedenen Schwimmtechniken 
für Kinder von      15.15 – 16.15 Uhr 
mit Schwimmlehrer Donny.
>jeden Donnerstag:  Frauenschwim-
men mit Wassergymnastik von 7.30 
– 9.30 Uhr
>Schwimmkurse und Einzelstunden 
für Erwachsene nach Absprache mit 
Donny.

SPORT & FREIZEIT
MALS

SPORT & FREIZEIT
MALS

MALS | Touristik- & Freizeit AG Mals / Sportwell 
Die Sektion Rettungs-
schwimmen des Ital. 
S c h w i m m v e r b a n d e s 
FIN bietet im SportWell 
Mals wieder einen Kurs 
für Rettungsschwimmer 
(Bademeister)  an. Da-
mit auch Studenten und 
Lehrpersonen am Kurs 
teilnehmen können, wer-
den die Lektionen (Th e-
orie und Praxis) während 
der Weihnachtsferien 
und in den Semesterferi-
en abgehalten. 1. Treff en 
und Aufnahmeprüfung 
am SO 11.12 ab 18:00 
Uhr 
Kursdaten : DO 22.12 , 
DI 27.12, DO 29.12, DI 
03.01, DO 05.01 
Uhrzeit 18:30-20:00 
(Th eorie) 20:15-21:45 
( Bec kenbenut z u ng ) , 
22:00-23:00 (Th eorie )
Alle Infos erhalten Sie 
im SportWell Mals oder 
unter Tel. 0473 831590.
Weihnachtsöff nungszeiten:
Täglich von 14.00 – 21.30 Uhr (auch 
Mittwoch’s), Samstag-Sonn-und Fei-
ertage von 14.00 – 19.30 Uhr. KEIN 
RUHETAG am Montag: 26.12. und 
02.01. Am 24. und 25. Dezember ge-
schlossen

>“Sauna spezial“  13. 
Dezember. Saunawart 
Peter verwöhnt Sie mit 
vielen eigenen Aufguss 
– Kreationen. 

>Während der Weihnachtsferien 
dürfen Kinder von 4 bis 15 Jahren 
täglich von 16.00         – 19.00 Uhr in 
Begleitung eines Erwachsenen in die 
Sauna
vom 14.12.2011 - 11.01.2012
>>> DAMENSAUNA Mittwoch 
NUR  von 16.00 – 19.00 Uhr 
>>> GEMISCHTE SAUNA: 
MITTWOCH von 19.00 – 22.30 
Uhr
>>> Mittwoch Aufgüsse: 17.00 18.00 
19.30 20.30 21.30 Uhr

Weihnachtsöff nungszeiten: 
täglich von 16.00 – 22.30 Uhr, Sams-
tag-Sonn-und Feiertage von 14.00 
– 19.30 Uhr. KEIN RUHETAG am 
Montag: 26.12. und 02.01. 
24. und 25. Dezember geschlossen

Wir wünschen 
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und ein 

gesundes 
sportliches 
Jahr 2012.

Gutscheine aller Art ( 
Kombikarte, Schwim-

men, Sauna, Wellness, Kos-
metik, Tennis, Kegeln, Fit-
ness,  Pizzeria…) und nicht 
nur für Weihnachten) gibt’s 

im SportWell Mals
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Am 8. Juli haben sich ei-
nige Eltern zusammenge-
setzt um einen Amateur-
sportverein mit dem Motto 
”Kinder im Mittelpunkt” 
zu gründen. Die Erwach-
senen haben die Aufgabe, 
Kinder zur Bewegung zu 
motivieren, ohne große Er-
folgserwartung. Spielerisch 
sollen sie an ihre Träume 
herangeführt werden. Kin-
der brauchen Bewegung 
und deswegen hat sich 
dieser Verein das Ziel gesetzt, mit 
Bewegung und Sport Voraussetzun-
gen zu schaff en, die Bildung und die 
Gesundheit der Kinder zu fördern. 
In der Gruppe können die Kinder 
ihre soziale Kompetenz (Teamfähig-
keit) entwickeln und auch ihr eigenes 
Selbstvertrauen stärken. Kinder und 
Jugendlichen brauchen Aufgaben, 
an denen sie wachsen können, die sie 
aber auch herausfordern und ihnen 
das Gefühl geben, selbstwirksam zu 
sein. Dazu braucht sie eine Gemein-
schaft, in der sie sich aufgehoben füh-
len, die an sie glaubt und den Kindern 
den nötigen sozialen Halt gibt.
Die Mitgliederversammlung hat fol-
gende ehrenamtliche Vertreter ge-
wählt: Präsidentin: Agneta Platter. 
Vizepräsident: Ferdi Tollardo, Aus-
schuss Heinrich Wittmer, Robert 

MALS | ASV OBERVINSCHGAU

Kinder im  Mittelpunkt
Von Helene Dietl Laganda, Illustra-
tion von Marion Prossliner
Nach dem ersten Buch ”Vinschgau 
für Kinder” ist nun das zweite Buch 
”Pustertal für Kinder von Helene 
Dietl Laganda erschienen.
Das grüne Tal durchstreifen, seine 
Sagen kennenlernen, den Spuren ei-
ner weltbekannten, begnadeten Kö-
chin folgen, an den Ufern wildroman-
tischer Seen wandern, in Museen alte 
Sitten und Bräuche erkunden. Das 
Pustertal hat so einiges zu bieten, und 
Maus Tessi erzahlt von ihren Lieb-
lingsplatzen, Sehenswertem und der 
Geschichte des Pustertals. Jeder Ort 
verfugt uber 
B e s o n d e r -
heiten, die es 
zu entdecken 
gilt. - Pfi ffi  g, 
handlich und 
informativ - 
Mit lustigen 
Zeichnungen 
von Tessi - 
Za h l re ichen 
Sagen und 
Geschichten
Mit lustigen Zeichnungen von Tessi
Zahlreichen Sagen und Geschichten
Das Buch ist in der Athesia zum Preis 
von 18,90€ erhältlich 

MALS | Buch für Kinder

Pustertal für
Kinder

❏ Karosserie-Carozzeria
❏  Mech. Werkstätte-Officina Meccanica❏  Abschleppdienst-Traino
❏ Hauptuntersuchung-Collaudo
❏  Reifendienst-Gommista
❏  Automat. Waschanlage-Lavaggio automatico❏  Clima Service

Handwerkerzone 190, Burgeis 
Tel. 0473 831380  - info@garageziernheld.it

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe und besinnliche Weihnachten und
ein erfolgreiches, glückliches Jahr 2012

Fliri, Ludwig Sprenger (Trainer), 
Karlheinz Platter; Kinder: Michael 
Patscheider, Noah Fliri, Jacob Witt-
mer, Janyk Gunsch, Sara Tollardo, 
Samuel Tollardo, Jonas Platter und 
Filip Platter.
Es kõnnen sich alle Interes-
sierten melden, unter  ASV 
Obervinschgau, Bahnhofstr.45-1, 
Mals, agnetaplatter@hotmail.com 
Mobil +39 348 8755981  
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MALS | Badminton

22.-23. Oktober Qualifikation-
slehrgang Landeskader in Mals

Landestrainer Brunner Roland hatte 
zum U 13 Qualifikationslehrgang in 
Mals geladen, um die Teilnehmer des 
jüngsten Landeskaders zu bestim-
men. Zwei Tage lang wurde unter 
fachlicher Anleitung von Gasttrainer 
Donnovan aus der Schweiz trainiert. 
Natürlich waren auch einige Malser 
Spieler dabei, und jene die ausge-
wählt wurden, freuten sich am Ende 
sehr, auch wenn es somit heißt in den 
Weihnachts- Semester-Oster- und 
Sommerferien einige freien Tage für 
die Landeskader-Trainings zu nut-
zen.  
28.-30. Oktober Luxem-

bourg, 
Youngsters International
Schon zum 2. mal trauten 
sich die Malser Jugend-
spieler nach Luxembourg, 
um  auf internationalem 
Parkett mitmischen zu 
können: Kurt Sagmeister 
als Trainer und Mair Han-
nes als Betreuer scheu-
ten die weite Reise nicht 
und fuhren mit 7 Malser 
Nachwuchshoffnungen 
gen Norden.
Spieler und Betreuer wurden belohnt, 
denn obwohl das Teilnehmerfeld 
jedes Jahr stärker und mehr wird, 
konnten unsere Spieler doch einige 
Achtungserfolge landen. Hervorzu-
heben sicherlich den ersten Platz von 
Fragner Unterpertinger Roswitha 
/Punter Marah im Mädchendoppel 
U 15, Roswitha musste sich zudem 
im Mädchen einzelerst im Finale ei-
ner Kroatin geschlagen geben. Auch 
für Stocker Andreas war es ein gutes 
Turnier, wurde er zwei mal zweiter in 
der Kategorie U 15, im Einzel und im 
Doppel mit ausländischem Partner. 
Für Osele Lukas/Strobl Kevin gab 
es einen 3. Rang im Knabendoppel U 
15. Ebenfalls mit von der Partie wa-
ren Messner Judith und Strobl Han-
nah.

05.-06. November nationale 
Jugendranglisten

Da die Jugendranglisten dieses Jahr 

die Malser Auswahl in Luxembourg 

getrennt von den nationalen allge-
meinen Ranglisten sind, gibt es vie-
le Termine für unseren Verein. Ende 
Oktober fanden die RL der allgemei-
nen Klasse statt und in Chiari, Novi 
Ligure und in Brixen fanden die Ju-
gend-RL der einzelnen Kategorien 
statt. Auch hier gibt es jetzt A/B/
C/D/F und es gilt fleißig Punkte zu 
sammeln, um nach oben zu kommen.
Strobl Kevin und Tischler Julia ge-
langen in der A-Kategorie ein ausge-
zeichneter 2. Platz, Osele Lukas wur-
de 1. in der B, nur um die wichtigsten 
Ergebnisse anzuführen.
In Brixen in der D wurde Notte Mau-
ro ebenfalls 2. vor Köllemann Simon 
(3. Platz), bei den Mädchen wurde 
Unterer Magdalena 3. und in der Ka-
tegorie F holte sich Noggler Matthias 
den Sieg, während Sagmeister Lisa 
gute 2. wurde.

 die Malser Truppe bei der Kin-
derolympiade in Eppan – alle drei 
Mannschaften gemeinsam

13. November Kinderolypiade
 in Eppan

Die erste KO der Saison fand in Epp-
an ihre Austragung und sah gleich 
11 Mannschften aus 6 verschiede-
nen Vereinen am Start. Allerdings 
mussten  sich die erfolgsverwöhnten 
Malser dieses Mal mit dem 3. Platz 
für die Malser A Mannschaft zufrie-
den geben. Hinter der  Mannschaft 
von Eppan und jener aus Meran. 
Gleich darauf auf dem 4. Platz lande-
te die jüngere Mannschaft des ASV 
Mals, Mals II. Mals III wurde neun-
te. Fröhliche und zufriedene Gesich-
ter gab es alleweil, auch weil man bei 

der VSS Kinderolympiade 
immer Preise für alle ausgibt, 
ganz nach dem olympischen 
Gedanken, dabei sein ist al-
les. Hohenegger Michi und 
Thurner Gasser Maria wollen 
natürlich die Lücken schlie-
ßen und motiviert wieder an 
die nächste KO gehen…. 
 

Die Sektion Badminton 
wünscht allen Trainern,  

Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern einen schönen, 

besinnlichen Advent, und ein 
wunderbares Weihnachtsfest 

im Kreise der Familien.
Mögen alle trotz Training, 
Wettkämpfe und Turniere 

die Weihnachtsfreude spüren 
und sich für das Wunder 

Weihnachten Zeit nehmen.
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Convento di monte Maria

Nei giorni scorsi è  stato scelto il suc-
cessore di Bruno Trauner nel ruolo 
di abate del convento benedettino di 
Monte Maria: è Markus Spanier. 
Ha origini germaniche: nativo di Kai-
serlautern ed è crersciuto a Haupstuhl 
prima di fare ingresso nell´abbazia di 
Ottobeurer nel 19993 e successiva-
mente arrivare in Val Venosta, dove 
dal 2006 ricopre la carica di priore a 
Monte Maria. 
Markus Spanier ha 50 anni ed  è 
(pura coincidenza?) il 50esimo abate 

Spanier è il 50esimo  abate dell'abbazia benedettina 

del l 'Abbazia 
B e n e d e t t i -
na di Monte 
Maria. Ama 
l'Alto Adige/
Süd Tirolo ed 
in particolare 
la Val Venos-
ta.  Tra i suoi 
hobby  lo sci 
che pratica in 
maniera otti-
male   tempo 

libero permettendo.
Dopo il ritiro del suo pre-
decessore per motivi di salute, 
annunciato a metá ottobre,  
Markus Spanier ha assunto le 
redini dell´amministrazione di 
Monte Maria per un periodo 
di 12 anni.
Il nuovo abate otterrá la bene-
dizione del vescovo Ivo Mu-
ser in una cerimonia in pro-
gramma l'8 dicembre alle ore 
15.00. 

LA PAGINA IN LINGUA ITALIANA
MALS

per la prima volta sfi lata dei 
krampus con la ricetta dei  bis-
nonni.
Rovistando tra le  scartoffi  e 
ammassate in soffi  tto Pep-
pi Stecher del caff é “Cervo” a 
Malles, ha trovato una perga-
mena risalente al 1800 circa,  
ove eranoannotate le tecniche  
per modellare le maschere per 
la tradizionale sfi lata dei kram-
pus a San Nicoló: normali sac-
chi di canapa, colla, lana di 
pecora e tanta, tanta fantasia. 
Cosí i bisnonni o  i nonni dei ragazzi  
venostani costruivano le loro spaven-
tose maschere. Detto fatto, Peppi as-
sieme ad altri amici quali Luis Weger 
e Benny Capitani, giorni addietro ha 
dato il via  al “laboratorio” per la re-
alizzazione delle  maschere dei... bis-
nonni. Tanti i giovani che hanno ris-
posto all'appello.  E cosí quest'anno, 
per la prima volta, il  San Nicoló,   
verrá festeggiato nel solco della tra-

MALS | Tradizione

Per il San Nicolò nel solco 
della tradizione
Krampus tra nuove e vecchie maschere  pronti alla sfilata

dizione che i neri folletti di Malles 
riservano a questo santo. Tra le   cen-
tinaia di “diavolacci” che daranno il 
via ad un vero e proprio carosello per 
le vie del paese i trattori con rimor-
chi addobbati a mó di fornaci ardenti, 
con ragazze e ragazzi chiusi in gabbia, 
sfi leranno   le nuove ma vecchissime 
maschere degli antenati. 

Di bruno pileggi

Luis Weger e Benny Capitani

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 
wünscht allen Kunden

Pizzeria Remo

Öffnungszeiten: 
12 - 14 Uhr - 17 - 23 Uhr

Donnerstag Ruhetag
Tel. 0473 835210
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Wir danken unseren Kunden 
für die Treue

und wünschen geruhsame Weihnachten
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2012

Käse Watles, Stilfser, Burgeiser Halbfett, Gran Zebru, 
Burgeiser Classic, Bergkäse, Sauerrahmbutter

Aus eigener Produktion :

DIE ARBEISGRUPPE SÜDTIROLER JÄGERINNEN
BEDANKT SICH GANZ HERZLICH BEIM 

JAGDREVIER MALS FÜR DIE WERTVOLLE 
UNTERSTÜTZUNG BEI UNSEREM 

BENEFIZPREISWATTEN IN PRISSIAN/TISENS
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LAATSCH| ASV-Laatsch-Raiffeisen

SPORT
LAATSCH

Nach dem Aufstieg im heurigen 
Frühjahr ist die Mannschaft wieder 
voll motiviert in die neue Saison der 2. 
Liga mit 12 Mannschaften gestartet. 
Trainer Rainer Dengg aus Schluderns 
blieb uns treu und versucht nun zu-
sammen mit der Mannschaft das 
Bestmögliche in der neuen Liga he-
rauszuholen. Neu in die Mannschaft 
kamen Paulmichl Marco, Blaas 
Dietmar , Wiesler Johannes (eigene 
Jugend), Pobitzer Hannes, Capitani 
Christian (ASV Mals), Telser Do-
minik (ASV Glurns), Schöpf Renè 
(ASV Oberland). Leider haben 4 
Leistungsträger der vergangenen 
Jahre (Jürgen Thurin, Christian Gru-
ber, Klaus Grass, Oswald Martin) ihr 
Karriereende besiegelt. Als Betreuer 
fungiert weiterhin Karlheinz Fliri. 
Die Tätigkeit des Linienrichters üb-
te in der Hinrunde Werner Telser 
aus, währenddem im Frühjahr Vasco 
Frollano die Fahne auf dem Tauferer 
Sportplatz heben wird.
Die gute Trainingsbeteiligung wäh-
rend der Herbstsaison und der gute 
Zusammenhalt tragen sicherlich zum 
Erfolg bei, wie der gute 4-te Tabel-
lenplatz beweist. In den 11 Spielen 
hat unsere Mannschaft 5 Siege, 2 
Unentschieden und 4 Niederlagen er-
rungen.
Wir wünschen dem Trainer und der 
Mannschaft weiterhin den nötigen 
Einsatz und das nötige Glück für den 
Verbleib im vordersten Bereich der 
Tabelle bis zum Saisonende. 
Training und Heimspiele werden im 
Frühjahr auf dem Sportplatz in Tau-
fers ausgetragen. 

Laatscher Fussball  im 
Jugendbereich – E-Jugend 
und U-10
Die E-Jugend, unsere Kleinsten, wur-
den heuer von Tappeiner Emil trai-
niert. Neben einigen Trainings wur-
den auch 2 Turniere bestritten, wobei 
die ersten Erfolge ersichtlich wurden; 
Freude und der Spaß beim Erlernen 
des Fußballspielens steht natürlich im 

2. Amateurliga  Laatsch/Taufers (Herbstmeister 2010)

II. Amateurliga SPG Laatsch/Taufers in den 
neuen T-Shirts zusammen mit den beiden 
Sponsoren Peter Schuster und Emil Tapp-
einer; einen Extrabeitrag zum erneuten 
Aufstier in  die 2.Liga gabs von der Raika 
Taufers, allen ein herziliches Dankeschön

Vordergrund;
Die U-10 wird wieder von Winfried 
Thurin und Reinstadler Egon trai-
niert. Sie erreichten nach der Herbs-

trunde den 8. Platz von acht Mann-
schaften. Die Kleinen sind jedoch mit 
großem Ehrgeiz dabei und werden in 
der Rückrunde die ersten Punkte ho-
len. Die Mannschaft wird wieder von 
Kindern aus Tartsch und Taufers un-
terstützt.
Ein herzliches Dankeschön allen 
Trainern und weiterhin viel Freude 
und Erfolg.

Erstmals Jugendturnier auf 
dem Laatscher Sportplatz
Am Samstag vor Beginn der Meister-
schaft wurde heuer ein Jugendturnier 
auf dem Laatscher Sportplatz organi-
siert. Daran haben 8 Mannschaften 
aus den umliegenden Dörfern teilge-
nommen. Alle Beteiligten waren be-
geistert von der Initiative. Auch das 
gute Wetter trug wesentlich für die 
gute Stimmung auf dem Sportplatz 

bei. 

LAATSCHER FUSSBALL IM 
JUGENDBEREICH – SPG MIT 
SPIELERN DER BENACHBAR-
TEN DÖRFER 
Wie in den letzten Jahren wurden 
auch heuer im Jugendbereich wie-
derum die Spielgemeinschaften 
„Obervinschgau“ in verschiedenen 
Alterskategorien organisiert, in die 
Laatscher Kinder zusammen mit je-
nen aus Mals und Umgebung trainiert 
werden. Unser Sportplatz wird von 
den genannten Spielgemeinschaften 
regelmäßig als Trainings- und Spiel-
platz genutzt.
Folgende Laatscher Kinder spielen in 
der „SPG Obervinschgau“ in den ver-
schiedenen Kategorien:
- U-11: dort spielt Hörmann Markus; 
Trainer ist Wegmann Harald; gespielt 
wird in Burgeis;
- C-Jugend: dort spielen keine Laats-
cher Kinder, obwohl die Trainings-
einheiten und die Heimspiele auf dem 
Laatscher Sportplatz ausgetragen 
werden; Trainer ist Waldner Diet-
mar;
- B-Jugend: dort spielt Sachsalber 
Andreas; Trainer ist Blaas Elmar; ge-
spielt wird in Schluderns;
- U-13: diese Mannschaft wird von 

unsere Mannschaft, die beim Turnier den 2. 
Platz erreichte
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erfolgreich eine Laufgemeinschaft 
mit dem Sportverein Taufers orga-
nisiert. Die Trainer Tragust Günther 
(unterstützt von Resi und Anna), 
Rufinatscha Werner und Schwalt 
Konrad aus Taufers begleiteten eine 
gut überschaubare Läufergruppe mit 
Kindern aus Taufers, Laatsch, Mals, 
Burgeis und Glurns zu den regel-
mäßigeN Lauftrainings von Mitte 
März bis Ende September. Unsere 
Laufgruppe fielen in den neuen roten 
T-Shirts stets positiv in Erscheinung 
und absolvierte die Serie der VSS-
Stadt - und Dorfläufen souverän.
Wir konnten beim Finale sogar 2 
Gesamtsiegerinnen (Blaas Sophia, 
Patscheider Michaela) und einen 3. 
Platz (Schwalt Kevin) in der Gesamt-
wertung feiern. Der sehr gute 6. Platz 
bzw. der ausgezeichnete 5. Platz in der 
Jugendwertung in der Endwertung 
der Südtiroler Stadt- und Dorfläufe 
2011 unter den 70 bis 80 Vereinen 
zeigt, dass die Trainer ausgezeichnete 

Für Einheimische

Skikurs 

für Kindergartenkinder

vom 09.01. - 14.01.2012
         

Skikurs 
für Schüler

vom 15.01. - 21.01.2012

Skikurs und Rennkurs 
für Erwachsene
& Jugendliche

vom 30.01. - 03.02.2012

SKISCHULE WATLES
Infos& Anmeldung: SKISCHULBÜRO WATLES ab 20. DEZEMBER

Tel. 0473 830757 - 335-7026025

Snowboardkursfür Einheimischevom 26.12. - 30.12.2011von 14.00-16.00 Uhr

Thurin Jürgen und Paulmichl Josef 
trainiert; hier spielen Hörmann Lu-
kas, Reinstadler Leon, Egger Toni, 
Theiner Matthias, Hutter Philipp 
und Fierer Jürgen; gespielt wird in 
Glurns;
- A-Jugend: dort spielen Paulmichl 
Julian und Paulmichl Alex; Trainer 
ist Paulmichl Karl; gespielt wird in 
Mals;
- Junioren: dort spielen Blaas Diet-
mar und Wiesler Johannes; Trainer 
ist Lingg Raimund; gespielt wird in 
Schluderns;
Paulmichl Simon, Spiess Benjamin 
und Paulmichl Dominik sind mittle-
rerweile Stammspieler in der 1. Ama-
teurliga beim ASV Mals; herzlichen 
Glückwunsch den Fußballtalenten;

Laatscher Sportplatz wie 
immer in top Zustand
Der perfekte Zustand des Rasens auf 
unserem Sportplatz ist das Ergebnis 
des unermüdlichen Einsatzes unse-
res Platzwartes Paulmichl Meinrad. 
Dafür gebührt ihm ein aufrichtiges 
Vergelts’ Gott.

SPORT
LAATSCH

Im kommenden Jahr wird der Spiel-
betrieb auf dem Laatscher Sportplatz 
auf das unbedingt nötige Ausmaß 
reduziert. Es ist vorgesehen, die Sa-
nitäranlage den Erfordernissen anzu-
passen bzw. das Sportplatzgebäude zu 
erweitern. Weiters wird der Parkplatz 
verlegt werden, da die bisherigen 
Parkplätze durch den vorgesehenen 
Bau des Fahrradweges (Calvabrücke 
– Laatsch) wegfallen werden.

Sektion Leichtathletik 
– Laufgemeinschaft mit dem 
Sportverein Taufers
Auch in der Sektion Leichtathletik 
wurde heuer bereits zum zweiten Mal 

Trainer Konrad mit einigen Kindern unserer 
Laufgruppe 
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SPORT
LAATSCH

Arbeit leisten. Die 8 Rennen waren 
wieder in ganz Südtirol (Gargazon, 
Prad, Latsch, Sarnthein, , Nie-
derdorf, St.Valentin a. d. H., Al-
gund und Rasen) verteilt und so 
konnten die Kinder (Erwachsene 
eingeschlossen) gleichzeitig auch 
Südtirol besser kennenlernen. 
Auch beim Reschenseelauf nah-
men neben den Kindern unse-
rer Laufgruppe viele erwachsene 
Laatscher Athleten teil und be-
endeten den 15,3 km Lauf sehr 
erfolgreich. Diese Laufveranstal-
tung ist jedes Jahr ein Fixtermin 
für unsere erwachsenen Hobby-
läufer und neuerdings auch Hob-
bywolker. 
Im Namen aller bedanken wir uns 
bei den Trainern/innen Tragust 
Günther, Rufinatscha Werner, 
Schwalt Konrad, Resi, Anna und 
Monika recht herzlich für die gu-
te Trainertätigkeit.
Gleichzeitig wünschen wir weiter-
hin viel Spaß beim Training und viel 
Erfolg und Ausdauer bei den Wett-
kämpfen im nächsten Jahr. 

Kampfsportschule – 2011
Auch heuer im 11. Jahr seit der Grün-
dung der Kampfsportschule wurde 
ganzjährig trainiert. Trainer Kurt 
konnte vielen Kindern und Erwach-
senen Grundsätzliches in den zahl-
reichen Verteidigungskursen und in 
der Karateschule selbst beibringen. 
Einige der erwachsenen Karateschü-
ler konnten heuer die Prüfung des 
„grünen Gürtels“ erfolgreich ablegen. 
Auch die Kinder sind sehr fleißig bei 
den Trainings. In kleineren Turnieren 
mit Gleichaltrigen konnten sie das in 
den Trainigs gelernte erfolgreich ein-
setzen. So wie jedes Jahr besuchten 
einige unserer Karateschüler ein in-
ternational besetztes Trainingslager 
in Österreich.
Wegen Terminüberschneidungen 
konnte heuer leider keine Meister-
schaft gekämpft werden, was sich 
nächstes Jahr sicherlich wieder än-
dern wird.
Im Namen aller möchten wir uns bei 
Trainer Kurt Hörmann für die gute 
Trainertätigkeit bedanken und wün-
schen ihm weiterhin viel Freude und 

Standvermögen.

Wie man sich vorstellen kann, fal-
len jährlich beträchtliche Auslagen 
an, damit alle Sektionen in unserem 
Verein ihre Tätigkeiten durchfüh-
ren können. Wir sind stets auf die 
freundliche und finanzielle Unter-
stützung nachstehend genannter Fir-
men und Institutionen angewiesen: 
Gemeindeverwaltung Mals, Eigen-
verwaltung B.N.R. Laatsch, Raiff-
eisenkasse Taufers i.Mü., Bäckerei 
Schuster, Pizzeria Calva, Gasthof 
Lamm, Firma Noggler Toni, Optik 
Zwick, Baufirma Reinalter Arnold, 
Firma Autocenter Polin, Getränke-
handel I.M. Weissenhorn, , Firma 
Elektro Malloth Taufers, Boutique 

Trainer Kurt beaufsichtigt die Jungs

Zum Weihnachtsfest,
besinnliche Stunden

zum neuen Jahr:
Gesundheit, Glück und Erfolg

wünscht

Wir wünschen frohe Festtage und ein 
gesegnetes, glückliches neues Jahr

Sunset, Firma Elektromechanik Oli-
votto, Firma Mair Josef & Co., Firma 
Moriggl Hans, Firma Stocker Bernd, 
Ingenieurbüro Patscheider & Partner, 
Firma Zwick Adolf, Firma Metall-
bau Glurns, Fa. Stocker Erich, Firma 
Print Stick, Schuhe Veith KG, Firma 
Schönthaler-Gentilini.
Allen ein herzliches Vergelts’ Gott. 
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In Schlinig ist das auch möglich, 
nämlich auf der neu errichteten 
Rollerbahn. Zwischen Langl-
auftrainer Veith Angerr  von der 
Sportoberschule Mals und dem 
Lichteinischen Skiverband wurde 
ein Kontakt hergestellt. Dadurch 
konnten insgesamt 12 Kinder aus 
Lichtenstein, die im Hotel Tirol 
in Mals untergebracht waren, fünf 
Trainingstage in Schlinig verbrin-
gen. Betreut wurden sie von Marcus 
Weder, Nordic Chef  und Martina 
Negele, Trainerin im Skiverband 
Lichtenstein. Es gab auch einen 
gemütlichen Tag, wie einen Ausfl ug 
mit dem Fahrrad nach Lichtenberg, 
eine Wanderung mit Sportschülern 
durch die Uina Schlucht und auch 
die Sportanlagen konnten benützt 
werden. Auch ein Langläufer der 
Nationalmannschaft schloss sich der 
Gruppe an. Bei herrlichem Wetter 
auf so einer technisch perfekten An-
lage und wunderschöner Naturkulisse 
zu trainieren, war für alle Teilnehmer 
ein besonderes Erlebnis. 

SPORT
SCHLINIG

SCHLINIG | Training

Langlaufen ohne Schnee

Gruppenbild mit den Teilnehmern

Die Runden technisch begutachtet und mit 
Stoppuhr verfolgt

Wir wünschen unseren Gästen, 

Kunden und Bekannten

ein friedvolles 
Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiche
s, gesundes 

Jahr 2012

Fam. Noggler, Burgeis,
Tel. 0473 831425

Wir wünschen unseren Gästen, 

Kunden und Bekannten

ein friedvolles 
Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiche
s, gesundes 

Jahr 2012

Fam. Noggler, Burgeis,
Tel. 0473 831425

Die Sternsinger starten wie jedes Jahr 
für einen guten Zweck gleich nach 
der Weihnachtszeit von Haus zu 
Haus und zwar:
Mals: 02. und 03.01.
Tartsch: 04. und 05.01.
Planeil: 02.01.
Plawenn und Alsack: 04.01.
Schleis: 06.01.
Laatsch: 02. und 03.01.

Sternsingeraktion

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest, 
verbunden mit den besten 

Wünschen für ein erfolgreiches neues 
Jahr.

Neu- und Gebrauchtwagen,  
Reparaturen aller Marken

AUTO HOLZER - HORST HOLZER - Staatsst. 18 39024 Mals 
Tel. 0473 835222 - Fax 0743 843926 - Handy 348 5226220

info@autoholzer.it - www.autoholzer.it
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KINDER
MALS

Der regelmäßige Bewegungs-
mangel besonders bei Kin-
dern war für die Verantwort-
lichen der Raiffeisenkasse 
Obervinschgau Anlaß, die 
Kinder verstärkt zu Bewe-
gungsspielen zu animieren. 
Clown „Stauni“, sowie die 
beiden pädagogischen Betreu-
erinnen Jennifer und Tama-
ra,  betreuten am Weltspartag 
die Kinder im Alter von 4 bis 
8 Jahren und gaben prakti-
sche Tipps für die Nutzung des an-
lässlich der Sparwoche überreichten 
Geschenks der Raiffeisenkasse (Set 
bestehend aus Hula-Hoop-Reifen, 
Sprungseil und drei Jongleurbällen). 
Ziel der Raiffeisenkasse war es, dass 
durch die professionelle Anleitung 
sich die Kinder  länger mit den Ge-
schenken beschäftigen, deren Krea-
tivität angeregt wird und die Kinder 
somit länger Freude an der Bewegung 
haben.  
Aus diesem Grund bot die Raiff-
eisenkasse Obervinschgau am 31. 
Oktober 2011 allen jungen Sparern 
zwischen 4 und 8 Jahren ein bun-
tes Programm an. Anlässlich zum 
Weltspartag 2011 wurden die Kinder 
am Vormittag in die Geschäftsstelle 
Mals und am Nachmittag in die Ge-
schäftsstelle Graun eingeladen, um 
sich die Grundkenntnisse im Um-
gang mit dem Hula-Hoop-Reifen, 
dem Sprungseil und  Jongleurbällen 
anzueignen. Das Wetter spielte mit 
und so konnte der Clown „Stauni“ 
den Kindern zudem seine lustigen 
Aufführungen im Freien zeigen. Dort 
wurden nicht nur die Hüften oder die 
Hände geschwungen, sondern es gab 
auch den einen oder anderen magi-
schen  Zaubertrick, der die zahlrei-
chen Kinder zum Staunen brachte. 
Die Kinder waren sehr begeistert 
und die Eigenmotivation fehlte nicht, 
denn der gesamte Raiffeisenplatz war 
mit jonglierenden oder hüpfenden  

Nicht vergessen !!!

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder für alle 
schulpflichtigen Inhaber der Sumsi- u. Go-Card Sparbücher

in den Geschäftsstellen der Raiffeisenkasse Obervinschgau   

den Gutschein zur ermäßigten Saisonkarte 2011/2012

Wir freuen uns auf deinen Besuch !!! 

Eine Aktion der 
Die Aktion ist gültig bis zum 31.12.2011 

Die Raiffeisenkasse Obervinschgau informiert: 

      

Gutschein für die Ermäßigung der 

Saisonkarte 2011/2012 
(gültig für die Skigebiete der Gemeinde Mals) 

  

MALS | Aktion Weltspartag 2011 der Raiffeisenkasse Obervinschgau

Bleib fit durch Bewegung
So  lautete das Motto der heurigen Sparwoche

Kindern besetzt.
Den kleineren Kindern überreichte 
die Raiffeisenkasse Obervinschgau 
heuer in der Sparwoche verschiedene 
Plüschtiere, in denen eine Wärmfla-
sche  für kuschelige Wärme sorgt.   
Die erwachsenen Kunden wurden am 
Spartag am Schalter mit einem klei-
nen Glas einheimischen Bienenho-

nig überrascht. Damit 
wollte die Raiffeisen-
kasse Obervinschgau 
ein Zeichen setzen und 
die Kunden animieren 
verstärkt auf die lo-
kalen einheimischen 
Nahr ungsprodukte 
zurückzugreifen.
Die Raiffeisenkasse 
Obervinschgau be-
dankt sich hiermit 
beim Clown „Stauni“ 

sowie den pädagogischen Betreue-
rinnen Jennifer und Tamara Blaas für 
die professionelle herzliche Mitge-
staltung des Weltspartags 2011. 
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MALS | Tagesmütter

Qualifizierte Kinderbetreuung durch den 
Tagesmutterdienst

FAMILIE
MALS

Die Sozialgenossenschaft Tagesmüt-
ter bietet bereits seit über 20 Jahren 
ihren qualitativen Beitrag zur Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf an. 
Kinder im Alter bis zu drei Jahren zu 
betreuen und zu erziehen, sowie El-
tern in der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zu unterstützen, ist der 
gesellschaftliche Auftrag der Genos-
senschaft.
Die Betreuung von Kindern durch ei-
ne Tagesmutter ist ein familienergän-
zender und – unterstützender Dienst. 
Die einzelnen Kinder im Alter von 
3 Monaten bis zu 3 Jahren werden 
individuell nach Alter und Entwick-
lungsstand betreut und pädagogisch 
gefördert. Der Dienst der Tagesmut-
ter kommt dem Wunsch der Eltern 
nach einer qualifi zierten und liebe-
vollen Betreuung für ihr Kind nach.
Die Kinderbetreuung bei Tagesmüt-
tern ist gesetzlich geregelt. So muss 
eine angehende Tagesmutter eine 
fachliche Berufsausbildung positiv 
absolvieren, die alle Kinderbetreu-
ungsrelevanten Aspekte abdeckt. In 
der Ausbildung sind auch zwei Prak-
tika vorgesehen, welche den direkten 
Bezug von Gelerntem zur Umsetzung 
in der täglichen Arbeit gewährleistet. 
Nach Abschluss der Ausbildung und 
Beginn der Tätigkeit werden die Ta-
gesmütter unserer Genossenschaft 
durch kontinuierliche Weiterbil-
dungsangebote gefördert und durch 
die Pädagogin und Koordinatorin 
unterstützt.  
Die Tagesmutter betreut die Kinder 
in der eigenen Wohnung, welche 
gesetzlichen Aufl agen entsprechen 
muss. Die erste Ansprechperson für 
interessierte Eltern ist die Koordi-
natorin. Sie erläutert den Eltern alles 
rund um den Tagesmutterdienst und 
schließt auch den Betreuungsvertrag 
zwischen Tagesmutter und Eltern ab. 
Eltern die den Tagesmutterdienst be-
anspruchen, können je nach Einkom-

menssituation um Beiträge bei den 
Sozialsprengeln der Bezirksgemein-
schaft ansuchen.
In Südtirol arbeiten derzeit über 110 
Tagesmütter in unserer Genossen-
schaft. In der Gemeinde Mals sind 
insgesamt 6 Tagesmütter tätig, davon 
3 in Mals, 1 in Laatsch, 1 in Burgeis 
und 1 Tagesmutter in Tartsch.  
Interessierte Eltern können sich bei 
der zuständigen Koordinatorin Ruth 
Ladstätter melden, wo sie alle Infor-
mationen rund um den Dienst erhal-
ten.  Die Gemeinde Mals gewährt pro 
Betreuungsstunde 1,00 Euro Beitrag.
 

Koordinatorin für den Bezirk Vinschgau 
Ladstätter Stecher Ruth
Tel.  +39/348/7668053

Sprechstunden
Haus der Bezirksgemeinschaft 
Schlanders jeden Donnerstag von 
08.30 Uhr bis 09.30 Uhr
Sozialsprengel Obervinschgau in 
Mals jeden Donnerstag von 14.30 
Uhr bis 15.30 Uhr

WEITERE INFOS

zu den Diensten der Sozialgenossen-
schaft Tagesmütter erhalten Sie unter 
www.tagesmutter-bz.it

Kreuzweg 2 
39026 Prad

TEL. 0473 616 426

Ein schönes Weihnachtsfest 
und einen  guten Rutsch ins Neue Jahr

wünscht das Boutique Sunset Team

Ein schönes Weihnachtsfest 
Lissi   -   Sarah   -   Daniela   und   Ilona
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SCHUTZHÜTTE
SCHLINIG

Zum Abschluss der Sommersaison 
wurde auf der Sesvennahütte am 25. 
10. doppelt gefeiert. Es sind 30 Jahre 
her, dass Schutzhaus in der Näher der 
ehemaligen Pforzheimerhütte errich-
tet wurde. Gebaut wurde in den Jah-
ren 1974 bis 1980. In den folgenden 
Jahren bis heute herauf wurden immer 
wieder Verbesserungen durchgeführt, 
wie zum Beispiel die Küche erweitert, 
eine neue, funktionsfähige Kläranla-
ge wurde durch den ständig steigen-
den Besuch der Hütte von Bergstei-
gern und Wanderern notwendig. 
Das zweite Jubiläum feierte die Hüt-
tenwirtsfamilie Pobitzer, die seit 
10 Jahren die Hütte in vorzüglicher 
Weise führt. Hüttenwirt Andreas 
Pobitzer dankte seinem Vater Luis, 
seinem Bruder Harald und besonders 
seiner Frau Tammi, die trotz der klei-
nen Kinder fleißig und gekonnt mit-
hilft. In der Heiligen Messe gedachte 
Dekan Stefan Hainz  besonders der 

MALS-SCHLINIG | Feier

Doppeljubiläum auf der Sesvennahütte

in Mals - Pardellesweg 18

wünscht  allen werten und treuen Kunden
frohe Weihnachten und 

ein gesegnetes Neues Jahr

mit Farbenfachgeschäft

Verstorbenen, welche die 
Hütte geführt oder dort 
gearbeitet haben: Martha 
Sagmeister neun Jahre, 
Paul Willeit vier Jahre, 
Roman Burgo fünf Jahre. 
Es sollte aber auch aller 
im Gebirge Verunglück-
ten gedacht werden, auf 
worauf die vielen Weg-
kreuze hinweisen.
AVS Präsident Georg 
Simeoni bezeichnete die 
AVS – Hütte Sesvenna 
als Aushängeschild für 
den Südtiroler Alpenver-
ein. Sie gelte als Visiten-
karte für den Bergtou-
rismus. Bürgermeister Ulrich Veith 
sagte, wenn man über die Wand 
steigt und die Hütte sieht, fühle man 
sich wie daheim. Sektionsleiter Jür-
gen Plagg begrüßte die Ehrengäste 
aus der Schweiz, Gemeindepräsident 

Jon Carl aus Sent,  den Vertreter des 
Schweizer Alpenclubs Andri, Ver-
treter der Ortsstellen und Sektionen, 
Feuerwehren und richtete einen Dank 
an die vielen freiwilligen Helfer, be-
vor der gesellige Teil begann. 

SENIOREN-
GYMNASTIK  

MACH MIT

Nach dem Gymnastikturnus im 
Oktober/November starten wir 
nach der Weihnachts- und Neu-
jahrsfeiertagen mit acht weiteren 
wöchentlichen Treffen. Wir ma-
chen leichte, absolut seniorenge-
rechte Übungen.
Beginn: Donnerstag, 12. Januar 
2012
Wann: immer donnerstags von 
14.30 bis 15.30
Wo: im Seniorentreff in der 
Schulgasse (unter Despar Dietl)

Wer Zeit und Lust hat, kann an-
schließend in unserem Stübele 
noch ein Karterle machen. Kommt 
alle wieder fleißig und bringt den 
Nachbar/die  Nachbarin mit.
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PFARRGEMEINDE
MALS, TARTSCH, LAATSCH, SCHLEIS, PLANEIL

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes Neues Jahr
Fam. Lorenz Thanei

BURGEIS - Tel. 0473 831360

Am Samstag, 22. Oktober 2011 
nachmittags trafen sich die Pfarr-
gemeinderäte von Mals, Tartsch, 
Laatsch, Schleis und Planeil zu einer 
Klausurtagung in der Seniorenstube 
von Mals. Begleitet wurden sie von 
Giorgio Nesler, Mitarbeiter in der 
Pfarrgemeindenberatung und Refe-
rent des Jugenddienstes Bozen.
Im Gespräch in der Groß- und Klein-
gruppe konnten sich die einzelnen 
Pfarrgemeinderäte besser kennen-
lernen und gemeinsam Erfahrungen 
austauschen.
Besonderes Augenmerk wurde auf die 
Zusammenarbeit gelegt. Dabei wurde 
der Frage nachgegangen, was wichtig 
und wertvoll in der Zusammenarbeit 
ist, und man konnte sehen, dass es 
eine solche Zusammenarbeit in ver-
schiedenen Formen bereits gibt (z.B. 
bei gemeinsamen Unternehmungen, 
pfarreiübergreifenden Gottesdiens-
ten, Fortbildungen, Sitzungen, Wall-
fahrten …). Diese Zusammenarbeit, 
so wurde betont, solle in Zukunft 
noch verstärkt werden.

MALS | Kirche

Gemeinsame Klausur der Pfarrgemeinde 
von Mals, Tartsch, Laatsch, Schleis, Planeil

Bei dieser Klausur kam u.a. auch zur 
Sprache, man müsse die Menschen 
wieder neu für die „Seefahrt“, sprich 
für den Glauben begeistern. Glaube 
müsse als ein großer Wert und als ein 
hohes Gut angesehen werden. Auch 
der Wert der Sakramente müsse wie-
der neu entdeckt werden.
Am Ende dieser Klausur, bei der eine 
sehr positive Stimmung spürbar war, 
waren sich alle einig, dass es ein ge-
lungener Nachmittag war. Bei einer 

abendlichen Spagettata im Gasthof 
„Försterbräu“ fand der Tag seinen 
Ausklang. 

Stefan Hainz, Dekan

Ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch

ins Jahr 2012

Bar-Cafè Mühlradl

Fam. Florineth

Laatsch



38

FEUERWEHR
TARTSCH

TARTSCH | Feuerwehr

Neues Fahrzeug für FF Tartsch gesegnet
Zur Freude der Tartscher Wehrmän-
ner wurde am 2. Oktober 2011 das 
Fahrzeug feierlich durch Diakon Nor-
bert Punter gesegnet. Es handelt sich 
um ein Mannschaftstranportfahr-
zeug, in der Feuerwehrsprache MTF 
genannt, einem VW des Typs T5, 
nach den Richtlinien des Landesfeu-
wehrbandes mit Rundumbeleuchtung 
Pfl ichtbeleuchtung und verstärktem 
Bremssystem. Die Finanzierung er-
folgte über einen außerordenlichen 
Landesbeitrag, Beiträge der Gemein-
de Mals und Raika Obervinschgau 
und mit Eigenmitteln.   
 

Allen ein gesegnetes, 

geruhsames 

Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch 

ins neue Jahr und 

viel Glück und 

Gesundheit für 2012

Staatsstraße - 39024 Mals

GESEGNETE FESTTAGE
 UND EIN ERFOLGREICHES, 

GESUNDES JAHR 2012
WÜNSCHEN

Elfriede & Erich Waldner

 Viel
Leicht

Eine Verheißung
in den Ohren
einen Stern
vor Augen
meine Gaben
in den Händen

mach ich mich
auf den Weg
und weiß nicht
wie ich
ankommen werde
                    À. Schwarz
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Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe 
20. Jänner 2012
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APOTHEKEN
Dezember

 10.–16. LAAS 
Tel. 0473 727061

 17.–23. GRAUN 
Tel. 0473 632119

 24.–30. MALS
Tel. 0473 831130

DIENSTHABENDE ÄRZTE
Dezember

 17.–18. Dr. Heinisch Josef
Tel. 0473 615095

 24.–25. Dr. Rauner Helmut
Tel. 0473 830474

 25.–26. Dr. Wallnöfer W.J.
Tel. 0473 616138

  31.-01. Dr. Waldner Stefan
Tel. 0473 633128

VERANSTALTUNGEN & KLEINANZEIGEN & INFOS

KLEINANZEIGEN

Altenbetreuer
mit Erfahrung in Betreuung und 
Berglandwirtschaft, Mischkultur, 
sucht passende Stelle auf Hof mit 
Betreuung oder/und anfallend Hof-
arbeiten oder Pacht
Tel. 335 1538830

Kleine, möblierte Wohnung
im Dorfzentrum von Mals zu inter-
essantem Preis zu verkaufen.
Tel. 368 7836171

�����������������������������

VERANSTALTUNGEN

MALS | Weihnachtskonzert
16.12.   um 17,00 Uhr im Kulurhaus 
Mals mit den Kindern und pädagogi-
schen Fachkräften des Kindergartens 
Mals

MALS | Advent in Laatsch 
18.12.   um 17,00 Uhr in der St. 
Cäsarius-Kirche  mit der Bläsergrup-
pe der Musikkapelle, den Geschw. 
Theiner, der Alphornbläsergruppe 
Calva

MALS | Adventskonzert 
18.12.  um 19,00 Uhr in der Pfarrkir-
che Mals mit der Musikschule Oberer 
Vinschgau in Zusammenarbeit mit 
dem Kirchen- u. Männerchor Mals

MALS | Jugendbußfeier 
17.12.  um 20,00 Uhr im Kloster 
Marienberg

MALS | Silvestersammlung
29.12. und 30.12. Silvestersam-
lung der Musikkapelle Mals

MALS | Sternsingeraktion
Mals: 02. und 03.01.
Tartsch: 04. und 05.01.
Planeil: 02.01.
Plawenn und Alsack: 04.01.

Schleis: 06.01.
Laatsch: 02. und 03.01.

MALS | Neujahrskonzert 
07.01. um 20,00 Uhr mit der Mu-
sikkapelle Mals in der Aula Magna, 
Oberschulzentrum von Mals

MALS | Seniorengymnastik 
12.01. immer donnerstags jeweils von 
14,30 bis 15,30 Uhr im Seniorentreff 
Mals

Die freiwillige Feuerwehr Mals dankt 
der Bevölkerung für die Unterstützung 
und wünscht gleichzeitig ein geseg-
netes, ruhiges Weihnachtsfest und alle 
besten Wünsche, besonders Gesundheit 

für das Jahr 2012.
Um Neujahr werden wieder Feuer-
wehrmänner für die jährliche Neu-
jahrsammlung bei Ihnen anklopfen. 

Schon im Voraus besten Dank. 
Die Kommandantschaft. 

Ganes
Das bekannte Trio aus dem Ga-
dertal kommt mit ihrem neu-
en Programm „mai guai“ nach 
Schlanders
Mit: Maria Moling und 
Marlene und Elisabeth Schuen
Ort: Kulturhaus Karl 
Schönherr Schlanders
Tag: Freitag, 16.12.2011 - 
20.00 Uhr
Karten: über Athesia-Ticket 
und an der Abendkasse ab 19.00 

Uhr
Mit freundlicher Unterstützung 
der Raiffeisenkasse Schlanders, 
des Amtes für Kultur, der Stif-
tung Südtiroler Sparkasse und 
der SEL Ag.

Die diensthabenden Ärzte und der Apothekenkalender  für den Monat Jänner 2012 wer-
den  in unserer Internetseite mals-aktuell.com im Laufe des Monats Dezember veröffent-
licht 



40 App to date?

www.volksbank.it

Die Volksbank-Filiale in Ihrer Nähe
suchen und fi nden …

Wichtige Telefonnummern 
bei Kartenverlust …  

IBAN anfragen, 
Handy aufl aden … 

Überweisungen, Kontostand 
und Bewegungen abrufen ... 

Mit der neuen Volksbank App haben Sie Ihre Bankgeschäfte immer 

und überall im Griff. Einfach vom App-Store aufs iPhone laden und 

App geht’s! In Kürze auch für andere Smartphones.
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